
 

Sustainability Report 2025 

Blue Elephant Energy GmbH 

Nachhaltigkeitsbericht 2025 

Blue Elephant Energy GmbH 



We want to make the world 

a little cleaner and better. 
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Blue Elephant Energy im Überblick  

NACE Code       D35.1.1 – Stromerzeugung  

Operatives Portfolio 

Photovoltaikparks 121 Parks / 1.507 MW in neun Ländern  
(Niederlande, Chile, Spanien, Ungarn, Dominikanische 
Republik, Italien, Griechenland, Deutschland und 
Frankreich) 
 

Windpark an Land 
 

Batteriespeichersysteme 

13 Parks / 152 MW in zwei Ländern   
(Deutschland und Italien) 
 

1 Anlage / 12 MW in einem Land  
(Deutschland) 
 

Im Bau befindliches Portfolio 

Photovoltaikparks 1 Park / 58 MW in einem Land  
(Dominikanische Republik) 
 

In der Entwicklung  
 

Photovoltaikparks 
 
 
 

Windpark an Land 
 
 

Batteriespeichersysteme 
 

3.360 MW in fünf Ländern  
(Polen, Deutschland, Rumänien, Dominikanische 
Republik und Italien)  
 

129 MW in zwei Ländern  
(Deutschland und Polen) 
 

5.640 MW in fünf Ländern 
(Deutschland, Rumänien, Polen, Dominikanische 
Republik und Italien)   

Stromproduktion 1.846.786 MWh 

Vermiedene CO2-Emissionen 870.160 Tonnen 

Bilanzsumme TEUR 1.955.709 

Umsatz  TEUR 159.455 

 
Der Berichtszeitraum erstreckt sich vom 1. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2025. 

 

Die Blue Elephant Energy GmbH veröffentlicht einmal im Jahr einen Nachhaltigkeitsbericht auf konsolidierter 

Basis, einschließlich der Informationen ihrer Tochtergesellschaften. 

GRI 2-3 

VSME B1 
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Vorwort  

 

 

 

Hamburg, Deutschland 
8. Mai 2026 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Wir freuen uns, den sechsten Nachhaltigkeitsbericht von Blue Elephant Energy vorzustellen, der unser anhaltendes 
Engagement für nachhaltige Entwicklung sowie unseren Beitrag zu Wirtschaft, Umwelt und Gesellschaft 
beleuchtet. 

Im Jahr 2025 haben wir weiterhin Projekte in Europa, Chile und der Dominikanischen Republik betrieben, 
erworben und entwickelt, Strom aus Erneuerbaren Energiequellen ins Netz eingespeist und wichtige Meilensteine 
in unserem gesamten Portfolio erreicht, wie beispielsweise die Inbetriebnahme unseres ersten 
Batteriespeichersystems. Wir haben an der Portfoliooptimierung, der Speicherintegration, der Betriebsresilienz 
und der langfristigen Wertschöpfung gearbeitet. Zu unseren Erfolgen zählt der Abschluss von zwei bedeutenden 
Stromabnahmeverträgen mit der Deutschen Bahn zur Lieferung von Strom aus unseren Photovoltaikparks in 
Schafhöfen und Aulendorf in Deutschland. Ab 2027 ermöglicht das jährliche Stromvolumen rund 14 Millionen ICE-
Zugkilometer. Zudem haben wir eine Mehrheitsbeteiligung an der Solar215 GmbH erworben, einem Entwickler, 
der sich ausschließlich auf Batteriespeichersysteme im Großmaßstab konzentriert. Dies ist ein bedeutender Schritt 
vorwärts auf dem Wachstumskurs von Blue Elephant Energy und in unserer Batteriespeicherstrategie – ein 
entscheidender Faktor für Netzflexibilität, die Integration Erneuerbarer Energien und die Dekarbonisierung. 
Darüber hinaus haben wir bis zum Jahresende den Vertrag über den Erwerb eines 381-MW-Onshore-
Windenergieportfolios unterzeichnet, das bereits in Betrieb befindliche, im Bau befindliche sowie in der 
Entwicklung befindliche Anlagen umfasst. 

Gleichzeitig brachte das Jahr Herausforderungen mit sich, da schwierige wirtschaftliche Bedingungen auf dem 
Energiemarkt unsere Widerstandsfähigkeit auf die Probe stellten. Insgesamt blieben negative Strompreise und 
Netzrestriktionen im Vergleich zu den ursprünglichen Investitionsannahmen auf einem hohen Niveau, was unsere 
Fähigkeit zur Stromlieferung beeinträchtigte und sich auf die Umsätze auswirkte. 

Bei Blue Elephant Energy bleibt unser Engagement für nachhaltiges Wachstum ungebrochen. Wir verfolgen 
weiterhin Chancen, die Innovation und Fortschritt im Bereich der Erneuerbaren Energien fördern. Geleitet von 
unserem Motto, die Welt jeden Tag ein wenig sauberer und besser zu machen, haben wir einen Teil unserer 
bisherigen Erträge zur Unterstützung von Umwelt- und Sozialinitiativen in den Regionen, in denen wir tätig sind, 
bereitgestellt. Dieser Nachhaltigkeitsbericht skizziert unsere wichtigsten Erfolge, Herausforderungen und 
Prioritäten im Berichtszeitraum. Im Einklang mit internen organisatorischen Veränderungen wurde die 
Verantwortung für die Erstellung und Überwachung dieses Berichts offiziell der CFO (Chief Financial Officer) 
übertragen, die nun die ESG-Abteilung leitet. Im Laufe des Jahres 2025 und zu Beginn des Jahres 2026 entwickelte 
sich die europäische Landschaft der Nachhaltigkeitsberichterstattung im Zuge der Omnibus-Entwicklungen im 
Rahmen der Richtlinie zur Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen (CSRD) weiter, wodurch bestätigt 
wurde, dass unser Unternehmen außerhalb des derzeitigen Geltungsbereichs der verpflichtenden CSRD-
Berichterstattung liegt. Der Voluntary Sustainability Reporting Standard for SMEs (VSME) ist folglich zu einem 
relevanten freiwilligen Referenzrahmen für Unternehmen geworden, die nicht der CSRD unterliegen. Vor diesem 
Hintergrund haben wir diesen Bericht in Übereinstimmung mit den Standards der „Global Reporting Initiative“ 

GRI 2-22 
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(GRI) und dem „Voluntary Sustainability Reporting Standard for SMEs“ (VSME) erstellt. Dieser Ansatz fördert 
Transparenz, Konsistenz und Vergleichbarkeit unserer Nachhaltigkeitsangaben und bietet gleichzeitig einen 
angemessenen Berichtsrahmen, der auf die aktuellen europäischen Entwicklungen im Berichtswesen abgestimmt 
ist. 

Auf unserem Weg in eine sauberere und grünere Energiezukunft setzen wir uns weiterhin dafür ein, positive 
Auswirkungen zu erzielen. Wir laden Sie ein, in den folgenden Kapiteln einen umfassenden Überblick über unsere 
Umwelt-, Sozial- und Governance-Leistung im Jahr 2025 zu gewinnen. 

Vielen Dank für Ihre anhaltende Unterstützung, während wir gemeinsam daran arbeiten, eine nachhaltigere 
Zukunft für kommende Generationen zu gestalten. 

Mit freundlichen Grüßen,  

 

 
Dorothee Klinkmann 

Chief Financial Officer 
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Über Blue Elephant Energy GmbH 

Die Blue Elephant Energy (BEE) GmbH mit Hauptsitz in Hamburg ist die Muttergesellschaft der BEE-Gruppe. Seit 
ihrer Gründung im Jahr 2016 hat sich BEE rasch als bedeutender Akteur im Bereich der Erneuerbaren Energien 
etabliert. Unsere Geschäftstätigkeit konzentriert sich auf den Betrieb von Anlagen zur Stromerzeugung aus 
Erneuerbaren Energien sowie auf die Stromspeicherung. Als unabhängiger Stromerzeuger sind wir bestrebt, 
nachhaltige Energielösungen zu nutzen, um den weltweit steigenden Bedarf zu decken und gleichzeitig die 
Auswirkungen auf die Umwelt zu minimieren. 

Unsere Aktivitäten erstrecken sich über zwölf Länder und reichen von der eigenen Entwicklung von Anlagen zur 
Erzeugung Erneuerbarer Energien und Batteriespeichersystemen bis hin zum aktiven Management und Betrieb 
dieser Anlagen. Unser vielfältiges Portfolio umfasst Aktivitäten in Chile, der Dominikanischen Republik, Frankreich, 
Deutschland, Griechenland, Ungarn, Italien, Polen, Rumänien, Spanien und den Niederlanden. Die relevanten 
Leistungskennzahlen (KPIs) finden Sie unten in Abbildung 1. 

Abbildung 1: Auswirkungen unserer Wirtschaftsgüter. 

 

2024 2025 

 

→ 1.645 GWh Stromerzeugung zu 100 % aus 
erneuerbaren Quellen 

→ 1.847 GWh Stromerzeugung zu 100 % aus 
erneuerbaren Quellen 

 
 
 
 

→ 687.924 Haushalte konnten vollständig mit 
sauberem Strom versorgt werden 

→ 768.714 Haushalte konnten vollständig mit 
sauberem Strom versorgt werden 

 
 
 
 

→ 1.671 MW Leistung   → 1.729 MW Leistung  

 

→ 9 Länder ausgestattet mit Photovoltaik-, 
Wind- oder Batteriespeicheranlagen 
 

→ 9 Länder ausgestattet mit Photovoltaik-, 
Wind- oder Batteriespeicheranlagen 
 

 

→ 795.817 Tonnen vermiedene CO2-
Emissionen 

 

→ 870.160 Tonnen vermiedene CO2-
Emissionen 

 

 

→ 793.112 m3 Wassereinsparung → 877.053 m3 Wassereinsparung 

Die Blue Elephant Energy GmbH hält direkte oder indirekte Beteiligungen an 207 Unternehmen, die zur BEE-
Gruppe gehören. Nahezu alle Unternehmen werden vollständig in den Geschäftsbericht und den 
Konzernabschluss der Gruppe einbezogen, und dieser Bericht konsolidiert die entsprechenden Informationen der 
gesamten Gruppe für das Jahr 2025. Bei BEE setzen wir uns für den Wandel in Richtung einer saubereren und 
grüneren Energiezukunft ein. Unser Leitgedanke ist es, die Welt jeden Tag ein bisschen sauberer und besser zu 
machen. 

GRI 2-1, 2-2 

VSME C1 
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Geschäftsmodell von BEE  
 

Das Kerngeschäft von BEE umfasst die Entwicklung, den Erwerb und den Betrieb von Photovoltaik- und Windparks 
sowie ab 2023 auch Batteriespeichersysteme. Das Unternehmen konzentriert sich sowohl auf den Erwerb 
fortgeschrittener, baureifer oder schlüsselfertiger Projekte als auch auf den Erwerb bestehender Anlagen. Darüber 
hinaus hat BEE langfristige Projektentwicklungspartnerschaften mit ausgewählten Partnern geschlossen, in denen 
sich das Unternehmen an den Projektentwicklungsrisiken beteiligt und im Gegenzug Zugang zu vollständig 
entwickelten Projekten zu attraktiven, im Voraus festgelegten Konditionen erhält. Zudem baut BEE eine eigene 
solide Projektpipeline auf, um seine langfristige Abhängigkeit von anderen Marktteilnehmern zu verringern und 
früher in der Wertschöpfungskette einzusteigen. 
 
Des Weiteren umfasst die Geschäftstätigkeit die Erbringung kaufmännischer, technischer oder sonstiger 
Dienstleistungen im Zusammenhang mit dem Erwerb, der Entwicklung, dem Bau oder dem Betrieb von Anlagen 
zur Stromerzeugung aus erneuerbaren Energiequellen sowie zur Stromspeicherung. 
 
In Abbildung 2 wird unsere Wertschöpfungskette zusammengefasst.  
 

 

Zu den vorgelagerten Organisationen von BEE zählen Unternehmen, die Ausrüstung und Technologie liefern 
(beispielsweise Solarmodule, Windkraftanlagen und Batteriespeichersysteme), Firmen, die für die Planung, 
Beschaffung und Errichtung (EPC) der Anlagen zuständig sind, Grundstückseigentümer oder Pächter, auf deren 
Grundstücken sich die Anlagen befinden sowie Finanzinstitute, die die Projekte finanzieren. Zu den vorgelagerten 
Organisationen können auch Unternehmen oder Partner gehören, die an den ersten Phasen der 
Projektentwicklung beteiligt sind, sofern diese nicht intern durchgeführt werden. 

Zu den nachgelagerten Organisationen von BEE gehören Unternehmen oder Partner, die an den späteren Phasen 
der Projektumsetzung, des Betriebs und der Wartung beteiligt sind, wie z. B. Betriebs- und Wartungsdienstleister, 
die für den laufenden Betrieb, die Überwachung und die Wartung der Anlagen verantwortlich sind, 
Energieabnehmer, die den Strom kaufen sowie Aufsichtsbehörden, die die Einhaltung verschiedener Vorschriften 
und Marktregeln überwachen.

Abbildung 2: Geschäftsmodell von BEE. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

GRI 2-6 

Teilfertigung  Bau von 

Parks  

Projekt Planung 
& Entwicklung  

Finanzielle 

Strukturierung  

Verkauf, Stilllegung 

oder Repowering 

 

Von BEE durchgeführt  

Von Dritten durchgeführt   

VSME C1 

Erwerb 

Portfolio 

Management 
Betrieb 
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Unternehmensführung von BEE  

Die Geschäftsführung von BEE spielt eine zentrale Rolle bei der Festlegung der Ausrichtung, der Geschäftspolitik 
und der Unternehmensplanung der Organisation und trifft strategische Entscheidungen, die für die nachhaltige 
Entwicklung des Unternehmens von entscheidender Bedeutung sind. Im Jahr 2025 setzte sich die 
Geschäftsführung aus vier Führungskräften zusammen: 

Herr Felix Goedhart, Vorstandsvorsitzender (CEO), war verantwortlich für die Unternehmensstrategie, M&A, 
Technologie und Unternehmenskommunikation. 

Herr Tim Kallas, Chief Investment Officer (CIO), war für Sourcing, Due Diligence und Ausführung, 
Geschäftsentwicklung sowie Projektentwicklung verantwortlich. 

Herr Dominik Seibert, Chief Financial Officer (CFO), war für Finanzen, Vermögensverwaltung und den operativen 
Betrieb zuständig. 

Dr. Alexandra Sommer, Chief Operating Officer (COO), war für ESG, Recht & Compliance, IT und Personalwesen 
verantwortlich. Darüber hinaus definierte sie nichtfinanzielle Unternehmensziele, überwachte deren Fortschritt 
und prüfte sowie genehmigte die Nachhaltigkeitsberichte des Unternehmens. 

Seit 2022 hat BEE einen aus sechs Mitgliedern bestehenden Beirat eingerichtet. Zu dessen Aufgaben gehören die 
Überwachung und Beratung der Unternehmensleitung, die strategische und geschäftliche Beratung, die 
Festlegung von Zielen für die Geschäftsführung sowie die Überwachung deren Leistung. Darüber hinaus 
entscheidet der Beirat über die Ernennung von Geschäftsführern für alle Unternehmen innerhalb der BEE-Gruppe. 
Bemerkenswert ist, dass die Mitglieder des Beirats von den Aktionären ernannt werden, wobei der Vorsitzende 
ein nicht leitender Angestellter des Unternehmens ist, der nie als Geschäftsführer von BEE tätig war. 

Gemeinsam bilden die Geschäftsführer und der Beirat das oberste Leitungsgremium. Im Einklang mit einer dualen 
Führungsstrategie können Personen nicht gleichzeitig in beiden Gremien tätig sein, wodurch eine klare Trennung 
der Zuständigkeiten gewährleistet ist. Kritische Anliegen werden diesem Gremium umgehend mitgeteilt. Im Jahr 
2025 waren 20 % der Mitglieder Frauen (2 von 10). 

BEE verfügt zudem über einen Prüfungsausschuss, der die Prüfung des Jahresabschlusses überwacht. Darüber 
hinaus hat das Unternehmen einen Vergütungsausschuss, der sich mit der Vergütung der Führungskräfte und 
damit zusammenhängenden Angelegenheiten befasst. 

 

GRI 2-9, 2-10, 2-11, 2-12, 2-14, 2-15, 2-16, 2-20 

VSME C2, C5, C9 
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Unser Team  

Im Jahr 2025 verzeichnete BEE ein beträchtliches Wachstum und vergrößerte sein Team von insgesamt 118 auf 
150 Mitarbeiter. Dieser Zuwachs spiegelt unser Engagement wider, eine talentierte und vielfältige Belegschaft 
aufzubauen, die sich der Förderung von Nachhaltigkeitsinitiativen verschrieben hat. Unser Team besteht aus 
Menschen mit unterschiedlichen Hintergründen, Fachkenntnissen und Sichtweisen, die alle ein gemeinsames Ziel 
verbindet: positive Veränderungen in unserer Branche und darüber hinaus voranzutreiben. 

Bemerkenswert ist, dass wir unter unseren Mitarbeitern Menschen aus 19 verschiedenen Nationen begrüßen 
dürfen. Diese Vielfalt an Kulturen, Perspektiven und Erfahrungen bereichert unser Arbeitsumfeld und 
unterstreicht unseren Glauben an die Kraft der Vielfalt als Motor für Innovation und Erfolg. 

BEE verfolgt ein dezentrales Arbeitsmodell mit Mitarbeitern in sieben Büros in den Städten Hamburg, Halle und 
Euskirchen (Deutschland), Mailand (Italien), Warschau (Polen), Santo Domingo (Dominikanische Republik) und 
Santiago de Chile (Chile) sowie mit Optionen für Remote-Arbeit. Abbildung 3 zeigt die Anzahl der BEE-
Teammitglieder zum Ende des Berichtszeitraums. 

 

Abbildung 3: BEE-Team. 

Mitarbeiterzahlen  2024 2025 

Gesamtanzahl der Mitarbeiter:innen 118 
weiblich (47), männlich (71) 
 

Deutschland (113), Italien (2), 
Dominikanische Republik (3) 

150 
weiblich (53), männlich (97) 
 

Deutschland (138), Italien (6), 
Polen (1), Dominikanische 
Republik (3), Chile (2) 

Aufschlüsselung der Belegschaft    

Nach Vertragsart    

Ständige Mitarbeiter:innen  99 
weiblich (44), männlich (55) 
 

Deutschland (94), Italien (2), 
Dominikanische Republik (3) 
 

132 
weiblich (50), männlich (82) 
 

Deutschland (120), Italien (6), 
Polen (1), Dominikanische 
Republik (3), Chile (2) 

Temporär Beschäftigte  
(Werkstuden:innen und Praktikant:innen) 

19 
weiblich (3), männlich (16) 
 

Deutschland (19) 

18 
weiblich (3), männlich (15) 
 

Deutschland (18) 

Mitarbeiter:innen mit Null-Stunden-Vertrag  0 0 

Nach Arbeitszeit 
  

Vollzeitmitarbeiter:innen  95 
weiblich (32), männlich (63) 
 

Deutschland (90), Italien (2), 
Dominikanische Republik (3) 
 

123 
weiblich (37), männlich (86) 
 

Deutschland (111), Italien (6), 
Polen (1), Dominikanische 
Republik (3), Chile (2) 

Teilzeitmitarbieter:innen  23 
weiblich (15), männlich (8) 
 

Deutschland (23) 

27 
weiblich (16), männlich (11) 
 

Deutschland (27) 

GRI 2-7, 2-8 

VSME B1, B8 
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Auswirkung auf die nachhaltige Entwicklung  
 

Im Jahr 2025 unterstand die ESG-Abteilung dem COO und war für das Nachhaltigkeitsmanagement von BEE 

verantwortlich. Diese Abteilung hat die Aufgabe, Wesentlichkeitsanalysen durchzuführen, geeignete Maßnahmen 

vorzuschlagen und deren Umsetzung sicherzustellen. Zu ihren Aufgaben gehören zudem die Erstellung interner 

und externer Nachhaltigkeitsberichte sowie die Überwachung der Einhaltung aller ESG-Verpflichtungen. Der COO 

und der Leiter der ESG-Abteilung berichteten regelmäßig über alle wesentlichen ESG-Auswirkungen, während der 

COO die Geschäftsleitung und den Beirat auf dem Laufenden hielt. 

Im Jahr 2025 lagen die Ergebnisse der „Doppelte Wesentlichkeitsanalyse“ (Double Materiality Assessment, „DMA“) 

des Unternehmens vor. Die Bewertung wurde im Laufe des Jahres 2024 unter Anwendung der von der EFRAG im 

Mai 2024 herausgegebenen „EFRAG IG 1: Materiality Assessment Implementation Guidance“ durchgeführt. Die 

DMA folgte einem strukturierten dreistufigen Ansatz: 

1) Verständnis des Kontexts 

Das ESG-Team aktualisierte in Abstimmung mit den relevanten Funktionen sein Verständnis der Aktivitäten, 

Geschäftsbeziehungen und Wertschöpfungskette des Unternehmens, einschließlich wichtiger vor- und 

nachgelagerter Partner sowie betroffener Stakeholder wie Mitarbeiter, Auftragnehmer und lokaler 

Gemeinschaften. 

2) Identifizierung von Auswirkungen, Risiken und Chancen (IROs) 

Tatsächliche und potenzielle ESG-bezogene Auswirkungen, Risiken und Chancen wurden über die gesamten 

Geschäftsaktivitäten und die Wertschöpfungskette des Unternehmens hinweg identifiziert. Dies umfasste Inputs 

aus internen Analysen, früheren Wesentlichkeitsbeurteilungen und externen Quellen sowie relevante Branchen- 

und Stakeholder-Informationen. Der Prozess deckte alle unter ESRS 1 AR16 definierten Nachhaltigkeitsthemen ab, 

wobei keine zusätzlichen Themen identifiziert wurden. 

3) Bewertung der Wesentlichkeit 

IROs wurden anhand der Auswirkungen auf die Wesentlichkeit (Schweregrad und Wahrscheinlichkeit) und der 

finanziellen Wesentlichkeit (Wahrscheinlichkeit und Ausmaß) unter Verwendung eines qualitativen 

Bewertungsansatzes beurteilt. Die Bewertung wurde gemeinsam von den Bereichen ESG, Controlling und 

Konzernrechnungswesen unter Einbeziehung relevanter interner und externer Stakeholder durchgeführt. Die 

Endergebnisse wurden von der Geschäftsleitung validiert. 

Die Bewertung identifizierte 18 wesentliche IROs in den ESRS-Themenbereichen Klimawandel, Biodiversität und 

Ökosysteme, Kreislaufwirtschaft, eigene Belegschaft und Arbeitnehmer in der Wertschöpfungskette. Die 

wesentlichen Themen sind in Abbildung 4 dargestellt. 

Abbildung 4: Liste der wesentlichen Themen. 

Kategorie  Thema 

Umwelt → Klimawandel (E1) 
→ Biodiversität und Ökosysteme (E4) 
→ Kreislaufwirtschaft (E5) 

Soziales 
 

→ Eigene Belegschaft (S1)  
→ Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette (S2) 
 

 

Nachhaltigkeitsthemen werden entweder direkt von der ESG-Abteilung betreut oder mit den zuständigen 

Abteilungen koordiniert. Während es die Mission des Unternehmens ist, die Energiewende durch Investitionen in 

Erneuerbare Energien und Projektentwicklung zu unterstützen, hat es zudem eine Reihe von Maßnahmen 

GRI 2-13, 2-17, 3-1, 3-2 

VSME B2, C1, C2 
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eingeführt, um seine wichtigsten Nachhaltigkeitsaspekte in allen Geschäftsbereichen und entlang der gesamten 

Wertschöpfungskette zu steuern. 

Dazu gehörten die Einbindung des Umweltschutzes in die Projektentwicklung, die vorrangige Nutzung 

Erneuerbarer Energien für den eigenen Betrieb sowie die Durchführung jährlicher Treibhausgasbilanzen. Soziale 

Aspekte werden durch die Wahrung international anerkannter Menschenrechte, die Einhaltung lokaler 

Vorschriften zu Arbeitsbedingungen, die Förderung eines sicheren, gerechten und respektvollen Arbeitsumfelds 

sowie die Anwendung verantwortungsbewusster Auswahlverfahren für Geschäftspartner berücksichtigt. 

Neben der Minimierung tatsächlicher und potenzieller negativer Auswirkungen strebt BEE an, über die Erzeugung 

Erneuerbarer Energie hinaus durch umfassendere soziale und ökologische Beiträge einen positiven Beitrag für die 

Gemeinden zu leisten, in denen das Unternehmen tätig ist. Weitere Einzelheiten zu den im Jahr 2025 umgesetzten 

Maßnahmen finden sich in den folgenden Kapiteln. 

Ab 2023 hat das Unternehmen jährliche ESG-Ziele festgelegt, die als strategische Leitlinien dienen. Im Jahr 2025 

wurden unsere ESG-Ziele unter zwei Kernsäulen strukturiert: Governance und Strategie sowie Unternehmerisches 

gesellschaftliches Engagement, wobei insbesondere die Umsetzung der ersten umfassenden ESG-Richtlinie des 

Unternehmens im Vordergrund stand. Alle Ziele wurden erreicht, was zu einer gesteigerten Gesamteffektivität 

unserer Nachhaltigkeitsbemühungen beitrug. Weitere Einzelheiten zu den ESG-Zielen finden Sie in Abbildung 5 

unten. 

Abbildung 5: ESG-Ziele für 2025. 

Säule  Ziel 

Governance und Strategie  → Erstellung der ersten umfassenden ESG-Richtlinie von BEE. 
→ Verbesserung des internen ESG-Managementrahmens. 
→Sicherstellung der fristgerechten und korrekten Erstellung aller 
erforderlichen Nachhaltigkeitsberichte. 

Unternehmerisches 
gesellschaftliches Engagement 

→ Standardisierung von Spendenanfragen und Genehmigungsverfahren. 
→ Unterstützung sinnvoller sozialer und ökologischer Projekte im 
Rahmen des Budgets, die auf die Zielregionen und Schwerpunktbereiche 
des Unternehmens abgestimmt sind. 
 

 
Im Rahmen seines Engagements, die Leistung der Belegschaft mit den Nachhaltigkeitszielen in Einklang zu bringen, 
führte BEE eine ESG-gebundene Vergütung ein. Im Jahr 2025 wurde der Jahresbonus aller Führungskräfte und 
Mitarbeiter an ein ESG-Ziel gekoppelt, das Teil der Unternehmensziele für das Jahr war. 
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Bericht nach EU-Taxonomie und EU-Offenlegungsverordnung (SFDR)  

Alle von unserer Tochtergesellschaft BEEGO IPP GmbH gehaltenen Wirtschaftsgüter unterliegen der 

Offenlegungsverordnung (SFDR) in Zusammenhang mit dem Kreditgeber des Portfolios, wir berichten deren 

Entsprechung mit Artikel 8 der EU-Taxonomie. 

Wir können stolz mitteilen, dass 100 % der berichteten Wirtschaftsgüter in Bezug auf ihren Umsatz als Taxonomie 

konform gelten, da sie einen wesentlichen Beitrag zum Klimaschutz leisten und gleichzeitig kein anderes 

Umweltziel der EU erheblich beeinträchtigen und den Kriterien für den Mindestschutz in Bezug auf 

Arbeitssicherheit und Menschenrechte entsprechen. Eine Übersicht dazu findet sich nachstehend in Abbildung 6. 

 

In künftigen Zyklen werden wir die Bewertung auf weitere Portfolios innerhalb der BEE-Gruppe ausweiten.  

Abbildung 6:  Wesentliche Angaben zum Portfolio der BEEGO IPP GmbH zum 30.06.2025. 

Kriterien für einen 

wesentlichen Beitrag 

Vermeidung erheblicher 

Beeinträchtigungen & 

Mindestschutz 

Anteil des 

taxonomiekonformen 

Umsatzes 

Anteil der 

taxonomiekonformen 

CapEx 

Klimaschutz  

 

100% 

 

92,5% 



BLUE ELEPHANT ENERGY – Nachhaltigkeitsbericht 2025 
 

f 14 

 
 

Umwelt 



BLUE ELEPHANT ENERGY – Nachhaltigkeitsbericht 2025 
 

f 15 

Klimawandel 

Mit den Geschäftstätigkeiten von BEE leisten wir einen Beitrag zu den langfristigen globalen Anstrengungen zur 
Dekarbonisierung und zum Zugang zu Energiedienstleistungen, wobei es sich um ein Ziel für nachhaltige 
Entwicklung der Vereinten Nationen (UN-SDG) handelt, wie es in den Zielvorgaben UN-SDG 7.1 „Gewährleistung 
des allgemeinen Zugangs zu bezahlbaren, verlässlichen und modernen Energiedienstleistungen“ und UN-SDG 7.2 
„Erhöhung des Anteils der Erneuerbaren Energien am globalen Energiemix“ formuliert ist.  
 
Darüber hinaus üben wir mit unseren Fortschritten bei den genannten UN-Zielvorgaben einen positiven Einfluss 
auf vier zusätzliche UN-Ziele aus. Diese sind die „Entwicklung einer hochwertigen, zuverlässigen, nachhaltigen und 
widerstandsfähigen Infrastruktur zur Förderung der wirtschaftlichen Entwicklung und des menschlichen 
Wohlergehens“ (Zielvorgabe 9.1), das „Erreichen einer nachhaltigen Bewirtschaftung und effizienten Nutzung der 
natürlichen Ressourcen“ (Zielvorgabe 12.2), die „Einbeziehung von Klimaschutzmaßnahmen“ (Zielvorgabe 13.2) 
und die „Steigerung der Wassernutzungseffizienz“ (Zielvorgabe 6.4). 
 
Im Laufe des Jahres 2025 haben wir in neun Ländern erfolgreich 1.846.786 MWh Ökostrom erzeugt und damit die 
Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen deutlich verringert. Davon stammten 84,5 % aus unseren 
Photovoltaikanlagen, während die restlichen 15,5 % von unseren Onshore-Windparks erzeugt wurden. Um 
unseren Beitrag zum Umweltschutz zu quantifizieren, berechnen wir die vermiedenen CO2-Emissionen auf der 
Grundlage unserer Stromerzeugung. Dies geschieht mithilfe einer maßgeschneiderten Methodik, die 
marktspezifische CO2-Emissionsfaktoren zuweist, die den Energiemix des jeweiligen Landes widerspiegeln. 
Demnach schätzen wir, dass durch unseren Betrieb im Jahr 2025 870.160 Tonnen CO2-Emissionen vermieden 
wurden. In Abbildung 7 sind das Wachstum unserer Stromproduktion und die zugehörigen CO2-Einsparungen seit 
unserer Gründung dargestellt.  
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Abbildung 7: Stromproduktion und vermiedene CO2-Emissionen von BEE seit der Gründung. 

Legende 
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Wir sind 2025 weiterhin bestrebt, unseren betrieblichen Fußabdruck zu erkennen und zu verringern, wie es in 
den UN-Nachhaltigkeitszielen 12.2 „Bis 2030 die nachhaltige Bewirtschaftung und effiziente Nutzung der 
natürlichen Ressourcen erreichen“ und 13.2 „Klimaschutzmaßnahmen in die nationalen Politiken, Strategien und 
Planungen einbeziehen“ formuliert ist.  

Unsere letzte Berechnung der CO2-Bilanz in Übereinstimmung mit dem international anerkannten Greenhouse 
Gas Protocol (GHG Protocol) brachte uns wertvolle Einblicke in unser Emissionsprofil. Das vom World Resources 
Institute und vom World Business Council for Sustainable Development entwickelte GHG Protocol stellt globale 
Standards und Richtlinien zum Messen, Managen und Berichten von Treibhausgasemissionen bereit. 

Bei unserer Berechnung wandten wir die strengen Methoden des GHG Protocol an, darunter die Definition von 
Unternehmensgrenzen, die betrieblich überwacht werden und die Berücksichtigung sämtlicher Tätigkeiten 
innerhalb unseres geografischen Scopes - ungeachtet des Standorts. Dieser Ansatz ermöglichte eine umfassende 
Auswertung der Emissionen in unserer gesamten Bilanz. Die Emissionen wurden in drei Standard-Scopes 
unterteilt, wie in Abbildung 8 dargestellt. Zudem berechneten wir die Intensität der Treibhausgasemissionen mit 
den Umsätzen als Nenner, wie in derselben Abbildung zu sehen. 

Abbildung 8: Berechnung unserer CO₂-Bilanz und Intensität der Treibhausgasemissionen für 2025. 

Scope 1 Scope 2 Scope 3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Direkte Emissionen, die aus 
eigenen oder vom Unternehmen 
kontrollierten Quellen stammen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Indirekte Emissionen aus 
eingekauftem Strom, Wärme, 
Dampf und Kälte, die von unserem 
Unternehmen verbraucht werden. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle sonstigen indirekten 
Emissionen, die in unser 
Wertschöpfungskette entstehen, 
beispielsweise von unseren 
Mitarbeiter:innen und Lieferanten 
(vorgelagerte Emissionen) oder 
von unseren Kunden 
(nachgelagerte Emissionen). 

KPI 2023 2024 2025 

Intensität der Treibhausgasemissionen –marktbasiert  

(tCO2e / Mio.€ Umsatz) 

1.448 390 1.270 
 
 

Intensität der Treibhausgasemissionen – nach Standort  

(tCO2e / Mio.€ Umsatz) 

1.457 399 1.279 



BLUE ELEPHANT ENERGY – Nachhaltigkeitsbericht 2025 
 

f 17 

Unser CO₂-Fußabdruck hängt maßgeblich vom Bau und der Inbetriebnahme neuer Anlagen ab. Daher können die 
jährlichen Emissionen je nach Anzahl und Umfang der im Berichtszeitraum in Betrieb genommenen Projekte 
erheblich schwanken. Der Anstieg um mehr als 280 % zwischen 2024 und 2025 spiegelt eine höhere 
Projektaktivität nach einem Jahr mit vergleichsweise geringen Emissionen im Jahr 2024 wider. Betrachtet man 
jedoch den gesamten Zeitraum von 2023 bis 2025, so entsprechen die Emissionswerte im Jahr 2025 im Großen 
und Ganzen denen von 2023, was deutlich macht, dass der Rückgang im Jahr 2024 nur vorübergehend war und 
nicht auf einen anhaltenden Abwärtstrend hindeutet. 

Abbildung 9 zeigt unsere Gesamtemissionen auf der Grundlage unserer jüngsten Bewertung sowie eine 
Aufschlüsselung nach Scope und Kategorie. Der größte Anteil der Emissionen stammt aus der Herstellung von 
Solarmodulen, die unter der Kategorie „zugekaufte Ausrüstung“ zusammengefasst sind, was die Art des 
Unternehmensprofils und der Aktivitäten im Laufe des Jahres widerspiegelt. 

 

 

Zukünftig wird BEE weiterhin Anlagen entwickeln, erwerben und in Betrieb nehmen, wobei der Schwerpunkt auf 
Photovoltaikanlagen, Onshore-Windparks und Batteriespeichersystemen liegt. Das Unternehmen strebt an, bis 
2030 eine Gesamtleistung von 4,5 GW zu erreichen, wobei der Fokus insbesondere auf Westeuropa liegt. Auf diese 
Weise wird das Unternehmen ein technologisch ausgewogenes Portfolio aufbauen und die Energiewende 
umfassend unterstützen.  

Abbildung 9:  Berechnung der CO2-Bilanz (tCO2e) 2025. 

Gesamtemissionen:  202,4 ktCO2e  
 

 
 

Scope 1:
16,7 (<1%)

Scope 2: 
1.024,0 (1%)

Scope 3: 
201.392,0 (99%)

Gekaufte Produktionsmittel:
192.802,0 (95%)

Leistungen: 
2.974,0 (2%)

Transport von Gütern:
4.752,0 (2%)

Gebäude:
1.561,0 (1%)

Sonstiges: 
343.0 (<1%)
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Biodiversität und Ökosysteme 

Biodiversität wird als die Vielfalt von Organismen definiert, die in terrestrischen, marinen und aquatischen 
Ökosystemen leben, sowie die ökologischen Komplexe, die sie bilden. Zu dem Konzept gehören die genetische 
Vielfalt innerhalb der Arten, die Vielfalt der Arten in einem Gebiet und die besonderen Merkmale ganzer 
Ökosysteme. Allgemein formuliert können die Tätigkeiten eines Unternehmens die direkten Triebkräfte für den 
Verlust an biologischer Vielfalt verschärfen, wie z. B. die veränderte Landnutzung, die Ausbeutung natürlicher 
Ressourcen, den Klimawandel und die Umweltverschmutzung. Allerdings wirken sich direkte Triebkräfte nicht nur 
auf Arten und Ökosysteme aus, sondern auch auf Menschen, deren Lebensgrundlage von Ökosystemleistungen 
abhängt. 
 
In diesem Sinne wurden im Globalen Biodiversitätsrahmen von Kunming-Montreal Status- und Handlungsziele 
verabschiedet, um den anhaltenden Biodiversitätsverlust zu stoppen und umzukehren, während die Vereinten 
Nationen die Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs) als Teil ihrer Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung 
beschlossen haben. Unter anderem beinhalten diese Ziele wichtige Vorgaben zum Stoppen des Verlusts der 
Biodiversität und zur Förderung der nachhaltigen Nutzung natürlicher Ressourcen unter SDG 15 – “Leben an 
Land“. 
 
In diesem Abschnitt geht es um das Management der Auswirkungen, die BEE auf Ökosysteme und Biodiversität 

durch Aktivitäten wie Projektentwicklung, Bau und Standortwahl hat.  

Im Rahmen unseres Engagements für ökologische Nachhaltigkeit verpflichten wir uns, transparent über die 
Ermittlung und Minderung von Auswirkungen auf die biologische Vielfalt innerhalb unserer Geschäftstätigkeit zu 
berichten, wie von der Global Reporting Initiative (GRI) dargelegt. Unter Anwendung der GRI-Leitlinien haben wir 
im Februar 2024 eine Bewertung durchgeführt, um die potenziellen Auswirkungen unserer Photovoltaik- und 
Windparks auf die biologische Vielfalt zu ermitteln. Im Rahmen des aktuellen Berichtszyklus haben wir diese 
Bewertung aktualisiert und Batteriespeichersysteme (BESS) sowie die Stromübertragung und -verteilung 
einbezogen, wobei wir uns auf die Bewertung der Auswirkungen auf die biologische Vielfalt konzentriert haben, 
die in direktem Zusammenhang mit unseren Geschäftsaktivitäten und ausgewählten nachgelagerten Aktivitäten 
stehen. 
 
Um diese Bewertung und ihre Aktualisierung zu erleichtern, haben wir das Tool Exploring Natural Capital 
Opportunities, Risks, and Exposure (ENCORE) eingesetzt, das wertvolle Einblicke in die Belastungen geliefert hat, 
die unsere Geschäftstätigkeit verursachen könnte. Durch diesen Prozess haben wir Bereiche identifiziert, in denen 
unsere Aktivitäten erhebliche Auswirkungen auf die Biodiversität haben können; diese sind in Abbildung 10 
zusammengefasst. 
 

Abbildung 10: Direkte potenzielle Auswirkungen auf Ökosystemleistungen von ENCORE-Partnern. 
ENCORE-Partner (Global Canopy, UNEP FI und UNEP-WCMC) (2026). ENCORE: Untersuchung von Chancen, Risiken und Expositionen im 
Bereich Naturkapital. Online, April 2026. Cambridge, Großbritannien: die ENCORE-Partner. Verfügbar unter: https://encorenature.org. 
DOI: https://doi.org/10.34892/dz3x-y059. 
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Bei der Solarenergieerzeugung 
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nachts beleuchtet sind, kann 
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verursachen. 
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Populationen von Tier- und 
Pflanzenarten stören oder 
beeinträchtigen. 
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- - Sehr geringe Wesentlichkeit 
Bei der Stromübertragung und 
-verteilung können 
Luftschadstoffe entstehen, die 
keine Treibhausgase sind, wie 
beispielsweise giftige 
Emissionen, die freigesetzt 
werden, wenn Stromleitungen 
überhitzen oder in Brand 
geraten. 
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Sehr geringe Wesentlichkeit 
Solarparks (Photovoltaik) 
verursachen feste Abfälle. Die 
genaue Art der Abfälle variiert, 
umfasst jedoch ausrangierte 
Solarmodule, die giftige Stoffe 
wie kristallines Silizium 
enthalten. Dies kann zu 
negativen Umweltauswirkungen 
wie der Beeinträchtigung von 
Lebensräumen und 
Bodenverschmutzung führen. 
 

Sehr geringe Wesentlichkeit 
Bei der Erzeugung von 
Windenergie können große 
Mengen an festen Abfällen 
anfallen. Die genaue Art der 
Abfälle variiert, umfasst 
jedoch unter anderem 
ausgediente Turbinenflügel 
aus Verbundwerkstoffen, die 
das Ende ihrer Lebensdauer 
erreicht haben. Diese sind 
schwer zu recyceln und 
können bei unsachgemäßer 
Entsorgung zu einer 
Beeinträchtigung von 
Lebensräumen führen. 

Geringe Wesentlichkeit         
Bei der Stromübertragung und 
-verteilung können feste 
Abfälle anfallen, 
beispielsweise bei der 
Reinigung von 
Umspannwerken und beim 
Austausch von 
Übertragungsleitungen. 
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Geringe Wesentlichkeit 
Solarparks (Photovoltaik) 
beanspruchen Land, was zu 
Veränderungen der 
terrestrischen Ökosysteme 
führt. Der Flächenbedarf eines 
typischen Solarparks wird auf 
22,5–25,9 m2/GWh geschätzt. 
Solarparks sind häufig an ihrem 
Rand mit einem Zaun oder einer 
anderen Barriere versehen, was 
die Bewegungsfreiheit von 
Arten beeinträchtigen und 
Lebensräume zerschneiden 
kann. Durch die Errichtung von 
Solarparks kann es zu 
Bodenverdichtung kommen, 
was zu erhöhter Erosion und 
verstärktem Oberflächenabfluss 
führen kann. 

Hohe 
Wesentlichkeitsbewertung 
Der Bau von Onshore-
Windparks führt zu 
Veränderungen der 
terrestrischen Ökosysteme. 
 

Mittlere 
Wesentlichkeitsbewertung 
Stromleitungen zur 
Energieverteilung tragen zur 
Zerschneidung von 
Lebensräumen bei, und 
Umspannwerke beanspruchen 
lokal Flächen. 
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Sehr geringe Wesentlichkeit 
Wartungsarbeiten an 
Windkraftanlagen können 
durch Öl oder andere 
Abfallprodukte zu Boden- und 
Wasserverschmutzungen 
führen, die sich auf Böden und 
Gewässer auswirken. 
 

Geringe Wesentlichkeit         
Die Stromübertragung und -
verteilung kann durch das 
Auslaufen von Kabel Öl oder 
durch bestimmte Rückstände 
aus dieser Tätigkeit zu einer 
Bodenverunreinigung führen. 
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Geringe Wesentlichkeit 
Bei der Erzeugung von 
Solarenergie kann Wasser zum 
Einsatz kommen, doch die 
benötigte Wassermenge hängt 
von der Art der Solaranlage ab. 
PV-Solarmodule verbrauchen 
außer bei der Herstellung kein 
Wasser direkt, während CSP-
Anlagen Wasser zur 
Dampferzeugung nutzen. 

Geringe Wesentlichkeit 
Bei der 
Windenergieerzeugung wird 
kein Wasser direkt zur 
Stromerzeugung verwendet. 
Es kann jedoch bei Bedarf zur 
Kühlung von Lagern und 
anderen Komponenten 
eingesetzt werden. 
 

Sehr geringe Wesentlichkeit 
Bei der Stromübertragung und 
-verteilung kann Wasser für 
Kühlsysteme verwendet 
werden. 
 

 

Auch wenn wir uns bei unserer Bewertung auf unsere wichtigsten direkten Geschäftsaktivitäten und einige 
nachgelagerte Tätigkeiten konzentriert haben, sind wir uns bewusst, wie wichtig es ist, unsere Analyse auf die 
gesamte Wertschöpfungskette auszuweiten. Wir erkennen an, dass unsere Lieferanten und Partner einen 
wesentlichen Einfluss auf die Entwicklung der biologischen Vielfalt haben und wir streben eine Zusammenarbeit 
mit ihnen an, um die biologische Vielfalt umfassender zu bewerten und anzugehen. 

Wie die Bewertung zeigt, können unsere Aktivitäten, obwohl sie in strikter Übereinstimmung mit den 
Umweltschutzgesetzen und mit größter Sorgfalt durchgeführt werden, Druck auf lokale Ökosysteme und die 
Biodiversität ausüben. Als Hüter der Umwelt wenden wir bewährte Verfahren an, die darauf abzielen, unseren 
Fußabdruck in Bezug auf die Biodiversität zu minimieren und natürliche Lebensräume zu schützen. Im Einklang mit 
den Zielen für 2050 und den Teilzielen für 2030 des Globalen Rahmens für Biodiversität von Kunming-Montreal, 
insbesondere Teilziel 1 „Planung und Bewirtschaftung aller Gebiete zur Verringerung des Verlusts an biologischer 
Vielfalt“ und Teilziel 11 „Wiederherstellung, Erhaltung und Verbesserung der Beiträge der Natur für den 
Menschen“, wendet BEE die Hierarchie der Schadensminderung an, um negative Auswirkungen auf Ökosysteme 
zu bewältigen und zu verringern. Dieser Ansatz wird in allen unseren Anlagen aktiv umgesetzt und folgt einer 
strukturierten Abfolge: Vermeidung, Minimierung, Wiederherstellung und Sanierung sowie, falls erforderlich, 
Kompensation. 

Im Folgenden gehen wir näher auf wichtige Initiativen ein, die im Berichtszeitraum ergriffen wurden, um die 
biologische Vielfalt in unseren Anlagen und darüber hinaus zu erhalten, was unser Engagement für die 
Vereinbarkeit der Energiewende mit dem Naturschutz widerspiegelt. 

Chile 

In Chile wurde im Jahr 2025 im Zusammenhang mit drei unserer Solarparks eine Reihe wichtiger Maßnahmen 
umgesetzt: 

Unser Standort Curicura in der Gemeinde Romeral umfasst eine Maßnahme zum Schutz von Tieren mit 
eingeschränkter Mobilität. Seit Juli wurden am Standort drei Schutzstreifen mit ursprünglicher Vegetation 
angelegt, um die lokale Herpetofauna zu schützen, wobei der Schwerpunkt auf der Eidechsenart Liolaemus 
schroederi und dem Frosch Pleurodema thaul liegt. Die Initiative umfasst die Aufstellung von Hinweisschildern zu 
den geschützten Arten sowie die Aufwertung der Lebensräume durch umgelagerte natürliche Materialien wie 
Steine und Äste, die aus der Umgebung stammen. 

Unser Standort San Marino in der Gemeinde Zapallar umfasst zwei Maßnahmen zum Schutz und zur 
Wiederherstellung der Biodiversität. Seit Mai führt das Projekt eine Überwachung der lokalen Vegetation durch, 
um deren Zustand und Entwicklung genau zu verfolgen. Diese Initiative zielt darauf ab, etwaige mikroklimatische 
Veränderungen wie Wärmeinseleffekte oder Lebensraumfragmentierung zu identifizieren, die mit dem 
Vorhandensein des Solarparks in Verbindung stehen könnten. Die Überwachung wird über einen Zeitraum von 
fünf Jahren durchgeführt. 
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Darüber hinaus wird seit Juni ein Wiederaufforstungsplan umgesetzt. Dieser umfasst die Anlage eines heimischen 
Waldes auf einer Fläche von 1,36 Hektar innerhalb des Projektgeländes sowie dessen fortlaufende Pflege, was zur 
Pflanzung von über 500 Sträuchern und Bäumen geführt hat, darunter Schinus polygamus, Schinus latifolius, 
Vachellia caven und Maytenus boaria. 

Nicht zuletzt umfasst unser Standort Tortola in der Gemeinde Quintero eine Maßnahme zur Wiederherstellung 
der Biodiversität. Seit Oktober wird ein Wiederaufforstungsplan umgesetzt. Dieser sieht die Anlage eines 
heimischen Hartlaubwaldes auf einer Fläche von 3,76 Hektar sowie dessen fortlaufende Pflege vor, mit dem Ziel, 
über 4.000 Sträucher und Bäume zu pflanzen und zu erhalten. 

Dominikanische Republik 

Seit 2019 fördert BEE in partnerschaftlicher Zusammenarbeit mit dem Nationalen Botanischen Garten in der 
Dominikanischen Republik den Umwelt- und Biodiversitätsschutz. Diese Initiative geht auf ein gemeinsames 
Engagement für den Schutz der Flora des Landes zurück und trägt zu einer Verbesserung der Umweltqualität und 
des Wohlergehens und Fortschritts des Landes bei. Zusammen möchten wir lehrreiche, sensibilisierende und 
erhaltende Aktivitäten durchführen, die sich auf heimische Arten in der nordwestlichen Region des Landes 
konzentrieren. 

Der Botanische Garten hat bei dieser gemeinsamen Initiative eine Vorreiterrolle übernommen und stellt dabei 
unschätzbares technisches, wissenschaftliches und pädagogisches Fachwissen zur Verfügung. Eines der Hauptziele 
unserer Zusammenarbeit ist die Erhaltung und Vermehrung der einheimischen Arten Tolumnia henekeii, 
Broughtonia domingensis und Tolumnia variegata – Orchideen, die vor Ort als Cacatica, Canuela bzw. Angelito 
bekannt sind. 

Die Erhaltungsmaßnahmen sind besonders wichtig, da die Art als stark gefährdet gilt. Früher wurde die Cacatica 

aufgrund ihrer schönen Blüten übermäßig ausgebeutet, und die Abholzung und Zerstörung ihres Habitats führten 

zu ihrer Gefährdung. Ein Team des Botanischen Gartens erkannte die Dringlichkeit der Situation und setzte sich 

1976 für die Gründung des Reservats „Villa Elisa Scientific Reserve“ ein. Dort konnte das Überleben der Art 

sichergestellt werden, indem das Team die wenigen Cacatica-Pflanzen sammelte, die es in der Umgebung fand, 

und in der geschützten Umgebung wieder einpflanzte. 

 

 

Bild 1: Aufforstung mit über 500 Sträuchern und Bäumen am Standort San Marino in Chile. 
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Derzeit arbeitet das Team des Botanischen Gartens an einem In-Vitro-Mikrovermehrungsprogramm, das von BEE 

durch die örtliche Niederlassung unterstützt wird. BEE hat sich zu Folgendem verpflichtet:  

o Schaffung eines Naturschutzgebiets innerhalb des Solarparks Montecristi (Montecristi Reserve) für die 

Anpflanzung und Vermehrung von Cacatica-Pflanzen und andere einheimische Orchideen, wodurch 

deren Erhaltung zusätzlich zum Villa Elisa Scientific Reserve sichergestellt wird. 

o Dem Montecristi Reserve Forschungs- und Öffentlichkeitsarbeit ermöglichen, die die Biodiversität des 
Trockenwalds in der nordwestlichen Region des Landes zeigen und Forschungs- und 
Erhaltungsmaßnahmen möglich machen soll. 

o Bereitstellung von nötigem Personal für Garten- und Instandhaltungsarbeiten in bestimmten Gebieten, 
die Vermehrungs- und Erhaltungszwecken dienen. 

o Beisteuerung von vereinbarten Finanzmitteln zur Unterstützung der Logistik und zur Beschaffung von 
Material, das für den Betrieb des Schutzgebiets nötig ist. 

o Schaffung eines Informationsbereichs mit einem Lehrpfad, der sich an Kinder im Schulalter richtet, die 
den Photovoltaikpark besuchen, sodass diese mehr über die heimische Biodiversität in ihrer Umgebung 
lernen und diese wertschätzen können. 

Insbesondere umfasst das Montecristi-Reservat eine 40 Hektar große Fläche des Solarparks des Unternehmens, 
auf der Cacatica-Pflanzen und andere Arten seit vielen Jahren ungestört gedeihen. Zu den Arten, die von gezielten 
Schutzmaßnahmen profitieren, gehören neben Cacatica auch Broughtonia domingensis, Tolumnia variegata, 
Tolumnia quadriloba, Psychilis truncata, Tolumnia haitiensis, Tolumnia guianensis und Pereskia portulacifolia, die 
ebenfalls vom Aussterben bedroht sind. Dieses blühende Ökosystem ist nicht nur für die Flora, sondern auch für 
die Tierwelt zu einem Zufluchtsort geworden. Wie in den letzten Jahren beobachtet wurde, nutzen Vögel das 
Schutzgebiet zum Nisten, was ein Beweis für den Erfolg unserer Schutzbemühungen und die Wiederherstellung 
dieses wichtigen Lebensraums ist. 

Im Jahr 2025 wurde diese Partnerschaft durch die Einbindung der „Dirección General De Desarrollo Fronterizo“ 
gestärkt, die sich den Bemühungen zur Unterstützung der Wiederaufforstung des Landes mit einheimischer Flora 
anschloss. Dazu gehörte der Anbau von 10.000 gefährdeten endemischen Baumarten in einer lokalen Baumschule 
mit dem Ziel, einen Teil davon im Naturschutzgebiet des Projekts zu pflanzen und den Rest an Institutionen für 
Wiederaufforstungsmaßnahmen zu spenden. In diesem Zusammenhang fand im Juni eine Event statt, bei der 500 
Bäume gepflanzt wurden. 

Auf dem Gelände der Anlage wurden Rodungsarbeiten durchgeführt, um den weiteren Ausbau des Solarparks 
vorzubereiten, einschließlich der Umsiedlung von Pflanzen und Tieren in das bestehende Schutzgebiet des 
Projekts. Alle Maßnahmen wurden in Übereinstimmung mit dem Biodiversitätsmanagementplan des Projekts 
umgesetzt. 

In Anerkennung der Wechselbeziehung zwischen dem Schutz der biologischen Vielfalt und dem 
sozioökonomischen Wohlergehen führt BEE zudem ein spezielles Programm für soziale Initiativen in der 
Dominikanischen Republik durch. Wir sind uns bewusst, dass ein echter Erfolg beim Schutz der biologischen 
Vielfalt nicht vor dem Hintergrund wirtschaftlicher Not erreicht werden kann. Durch Investitionen in soziale 
Initiativen wollen wir die zugrunde liegenden sozioökonomischen Herausforderungen angehen und lokale 
Gemeinschaften stärken. Durch verschiedene Initiativen in den Bereichen Bildung, Rettungsdienste, 
Gesundheitsversorgung und allgemeines Wohlergehen fördern wir nachhaltige Lebensgrundlagen und schützen 
gleichzeitig die Biodiversität (siehe Abschnitt „Stärkung lokaler Gemeinschaften – Dominikanische Republik“). 
Zusammen bilden diese Bemühungen einen ganzheitlichen Ansatz für Nachhaltigkeit und stellen sicher, dass 
sowohl die Umwelt als auch die Gemeinschaften gemeinsam gedeihen. 
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Ungarn  

Unser Solarkraftwerk Powerwatt führt seit 2020 Renaturierungsarbeiten in einem nahegelegenen Waldgebiet 
durch. Zu den Maßnahmen gehörten das Pflanzen von Bäumen sowie die Umsetzung eines fünfjährigen 
Nachsorge- und Überwachungsprogramms auf einer Fläche von etwa 2 Hektar. 

Das Programm wurde ins Leben gerufen, um die Etablierung und frühe Entwicklung der bepflanzten Fläche durch 
kontinuierliche Pflege, Beobachtung und Nachsorge in den ersten Jahren nach der Bepflanzung zu unterstützen. 

Im Jahr 2025 wurde der fünfjährige Überwachungs- und Nachsorgezeitraum abgeschlossen, was das formelle Ende 
dieser Projektphase markierte. 

Spanien 

Die Photovoltaikprojekte von Energías de Barranquilla und Valle del Sol Energías Renovables in Olmedilla de 

Alarcón spiegeln unser Engagement wider, die groß angelegte Erzeugung sauberer Energie durch eine Reihe von 

Maßnahmen mit dem Umweltschutz zu verbinden. Diese benachbarten Anlagen mit einer installierten Leistung 

von jeweils 49,97 MWp wurden im Dezember 2024 baulich fertiggestellt und befinden sich seitdem nicht nur in 

der Stromerzeugungsphase, sondern auch in der Phase der Überwachung der Umweltleistung. 

Eines der charakteristischen Merkmale dieser Projekte ist die Einrichtung von Wildkorridoren innerhalb des 

Standorts Barranquilla. Diese Korridore sind mit Strauch- und Baumarten bepflanzt, darunter Juniperus oxycedrus, 

Rosmarinus officinalis, Ulmus minor, Prunus dulcis, Crataegus monogyna und Rubus ulmifolius. Neben der 

Verbesserung der Lebensraumvernetzung tragen die Bepflanzungen dazu bei, Oberflächenabfluss zu regulieren 

und die lokale Tierwelt, darunter kleine Säugetiere und Bestäuber, zu unterstützen. Innerhalb des Korridors 

wurden spezielle Einrichtungen wie Kaninchenunterkünfte eingerichtet, um die Wiederbesiedlung weiter zu 

fördern. 

 

Bild 2: Artenvielfalt im Montecristi-Reservat, Dominikanische Republik. 
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Der Randbereich beider Anlagen wurde mit einer dichten, naturbelassenen Grünzone bepflanzt, die der Fauna 

Schutz bietet und gleichzeitig die Infrastruktur optisch in die Landschaft einfügt. Dazu gehören Rosmarinus 

officinalis, Juniperus oxycedrus, Prunus dulcis und Crataegus monogyna. Diese Bepflanzungsmaßnahmen 

begannen im Dezember 2024 und wurden im März 2025 abgeschlossen. 

Um den Artenreichtum der Wildtiere zu überwachen, wurden im Laufe des Jahres verschiedene Maßnahmen 

durchgeführt, darunter die Aufstellung von Kameras an verschiedenen Stellen der Anlagen und innerhalb einer 

5 km breiten Pufferzone. Die Überwachung erfasste eine Vielzahl von Tieren, darunter Fledermäuse, Kaninchen, 

Vögel und größere Säugetiere wie Rehe und Wildschweine (Capreolus capreolus und Sus scrofa). 

Schließlich wurden zur Erhaltung und Förderung der Populationen von Steppenvögeln langfristige Vereinbarungen 
mit lokalen Landwirten geschlossen. Diese fördern landwirtschaftliche Praktiken mit geringer Intensität sowie 
Fruchtwechselbrache, um offene, naturnahe Lebensräume zu erhalten. Insgesamt wurden innerhalb der Cuenca 
über 150 Hektar für die Lebensraumverbesserung ausgewiesen, insbesondere in El Cañavate und Santa María del 
Campo Rus. Diese Flächen werden von den Projekten im Einklang mit den Umweltverträglichkeitserklärungen 
gepachtet und gepflegt. Auf Grundlage umfassender, im Laufe des Jahres durchgeführter Beobachtungen wurden 
in den gepachteten Gebieten und deren unmittelbarer Umgebung 354 Vögel gezählt, darunter 28 verschiedene 
Arten, insbesondere gefährdete und vom Aussterben bedrohte Arten wie Aquila adalberti, Aquila fasciata, Milvus 
milvus, Circus cyaneus, Otis tarda und Tetrax tetrax. 

Niederlande 

BEE beteiligte sich an dem innovativen Forschungsprojekt „EcoCertified Solar Parks“, dessen Ziel es war, den 
Naturwert und die Bodengesundheit in Solarparks zu verbessern. Diese Initiative wurde von einem Konsortium 
geleitet, das sich aus der Wageningen University & Research (Universität), TNO, Eelerwoude, Holland Solar und NL 
Greenlabel zusammensetzte, in Zusammenarbeit mit Solarparkentwicklern, acht Provinzen, Rijkswaterstaat und 
den Natur- und Umweltverbänden. Dieses Kooperationsprojekt erstreckte sich von 2021 bis 2025. 

Im Mittelpunkt des Projekts stand die Untersuchung, wie durch Gestaltung und Vegetationsmanagement der 
Naturwert und die Bodengesundheit in Solarparks optimiert werden können. Durch sorgfältige Forschung und 
Experimente strebte die Universität die Entwicklung von Leitlinien an, die die Zukunft der Solarparkentwicklung 
prägen sollen und durch die Qualitätszertifizierung „EcoCertified Solar Label“ umgesetzt werden. Dieses Label 
würde die Erhaltung der Bodenqualität in Solarparks gewährleisten und einen Beitrag zur Wiederherstellung der 
Biodiversität in der niederländischen Landschaft leisten. 

Die Beteiligung von BEE an dem Projekt wurde vom Projektentwickler unseres Solarportfolios Wereld initiiert. 
Seitdem hat BEE-Zugang zum Solarpark Haarweg gewährt, der als Forschungsgebiet für das Projekt diente. 

Bild 3: Rehe, die bei nächtlichen Überwachungen in Spanien gesichtet wurden. 
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Über diese lokalen Bemühungen bei den aufgeführten Objekten hinaus setzt sich BEE weiterhin für 
Umweltverantwortung in seinem gesamten Portfolio ein. In diesem Sinne verfolgen wir vierteljährlich alle 
Umweltverstöße und Umweltklagen und sind stolz darauf, mitteilen zu können, dass im Berichtsjahr keine davon 
stattfanden, wie in Abbildung 11 zusammengefasst. 

 

Werden bei der Überwachung tatsächliche oder potenzielle negative Auswirkungen auf die biologische Vielfalt 
festgestellt, bewerten die zuständigen Projekt- und ESG-Teams die Ergebnisse, legen Korrekturmaßnahmen fest 
und überwachen deren Umsetzung. Je nach Art der Auswirkungen können diese Maßnahmen Anpassungen der 
Betriebsabläufe, Renaturierungsmaßnahmen, die Verbesserung von Lebensräumen oder zusätzliche 
Überwachungsmaßnahmen umfassen. Wesentliche Sachverhalte werden über die ESG-Governance-Struktur des 
Unternehmens eskaliert. 

Mit Blick auf die Zukunft werden wir Umweltmaßnahmen in unserem gesamten Portfolio standardisieren und Best 
Practices für bestehende und Entwicklungsprojekte ableiten. Zudem werden wir eine Bewertung durchführen, um 
die Nähe wichtiger Entwicklungsprojekte zu biodiversitätssensiblen Gebieten zu ermitteln, mit dem Ziel, einen 
allgemeinen Überblick zu gewinnen, der es uns ermöglicht, konkrete Ziele für den Schutz der biologischen Vielfalt 
und deren Überwachung festzulegen. 

Abbildung 11: Auswirkungen auf Biodiversität. 

KPI 2024 2025 

→ Umweltvergehen  0 0 

→ Umweltklagen 0 0 
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Ressourcennutzung, Kreislaufwirtschaft und Abfallbewirtschaftung 

Eine effiziente Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft sind wesentliche Säulen unseres Umweltkonzepts. Im 
Einklang mit unseren übergeordneten Nachhaltigkeitszielen streben wir an, die Umweltauswirkungen unserer 
Geschäftstätigkeit zu verringern, indem wir der effizienten Nutzung von Ressourcen Vorrang einräumen, 
Materialien nach Möglichkeit wiederverwenden und recyceln sowie eine verantwortungsvolle Entsorgung 
anstreben. Das Management von Materialien über den gesamten Lebenszyklus unserer Anlagen hinweg – von der 
Installation über die Wartung bis hin zur endgültigen Stilllegung – erfordert einen strukturierten und 
konsequenten Ansatz. Dazu gehören die genaue Überwachung der verwendeten Materialien, die Einhaltung 
lokaler Vorschriften sowie das Bekenntnis zu den Prinzipien der Kreislaufwirtschaft, die dazu beitragen, den Wert 
von Ressourcen zu erhalten und die Abhängigkeit von Neuware zu verringern. 

Abfälle, die während Bau, Betrieb und Wartung anfallen, werden gemäß den lokalen gesetzlichen Anforderungen 
und internen Verfahren entsorgt. Je nach Art der Tätigkeit können die relevanten Abfallströme 
Verpackungsmaterialien, elektrische Komponenten und Altgeräte umfassen. Soweit möglich, werden Materialien 
wiederverwendet, verwertet oder an zugelassene Recyclingkanäle weitergeleitet, während Restabfälle durch 
lizenzierte Betreiber entsorgt werden. Als unabhängiger Stromerzeuger mit Schwerpunkt auf Photovoltaik und 
Onshore-Windenergie ist BEE nicht an industriellen Prozessen beteiligt, bei denen im normalen Betrieb gefährliche 
Abfälle anfallen. Routinemäßige Betriebs- und Wartungsarbeiten sind in der Regel nicht gefährlich und werden 
häufig von externen Auftragnehmern durchgeführt. Der Austausch von Anlagen erfolgt selten und wird, sofern 
erforderlich, in der Regel von externen Auftragnehmern abgewickelt. Wenn Abfallentsorgungsmaßnahmen 
ausgelagert werden, wird von den Auftragnehmern erwartet, dass sie die geltenden gesetzlichen Anforderungen 
und relevanten Umweltstandards einhalten. 

Unser Engagement für Umweltverantwortung geht über die Verwaltung der Projektkomponenten hinaus: Es 
umfasst eine globale Vision davon, wie wir mit allen Ressourcen und der natürlichen Umgebung unserer Standorte 
umgehen. Im Zuge unserer Expansion verfolgen wir aktiv nachhaltige Projekte wie die Beschaffung Erneuerbarer 
Energien, die Pflege von Grünflächen durch umweltfreundliche Methoden sowie die Reduzierung und 
Überwachung unseres Wasserverbrauchs, um unsere Umweltbelastung zu minimieren. 

In diesem Sinne spiegelt eines unserer Vorzeigeprojekte, intern bekannt als „Grey to Green“, unser Engagement 
für den Übergang zu Erneuerbaren Energiequellen wider. Der Betrieb unserer Anlagen erfordert den Verbrauch 
von Strom, der von Dritten bezogen wird. Da unser Portfolio weiterwächst, steigt auch unser 
Gesamtenergiebedarf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GRI 3-3, 306-2 

Bild 4: Schafe in einem unserer Solarparks in den Niederlanden. 

VSME B2, B3, B6, B7, C2 
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Während die Dekarbonisierung unserer Betriebsabläufe ein klares Ziel bleibt, ist die Beschaffung von Strom aus 
Erneuerbaren Energien aufgrund von Faktoren wie lokalen Marktvorschriften und begrenzter Verfügbarkeit nicht 
immer möglich. Daher beziehen derzeit nicht alle Anlagen Strom aus Erneuerbaren Energien. 

Dennoch machen wir weitere Fortschritte: Bis Ende 2022 wurden fast 30 % unserer Anlagen mit Strom aus 
Erneuerbaren Energien betrieben – ein Anteil, der sich bis 2024 verdoppelte. Im Jahr 2025 verzeichneten wir im 
Vergleich zu 2024 einen leichten Rückgang des Anteils an bezogenem Strom aus Erneuerbaren Energien. Während 
alle bestehenden Lieferverträge für Erneuerbare Energien bestehen blieben, stieg der Gesamtverbrauch in 
Regionen, in denen die Beschaffung von Strom aus Erneuerbaren Energien aufgrund von Marktbeschränkungen 
noch nicht möglich ist. 

Ein weiterer entscheidender Aspekt unserer Nachhaltigkeitsstrategie ist die verantwortungsvolle Landnutzung. 
Wir setzten bewährte Strategien fort, um unseren ökologischen Fußabdruck zu minimieren und gleichzeitig den 
Nutzen für die lokalen Ökosysteme zu maximieren. So setzen wir beispielsweise in allen unseren Parks in 
Frankreich und Ungarn, in den meisten Parks in den Niederlanden und Deutschland sowie in ausgewählten Parks 
in Chile und Spanien Weidetiere wie Schweine und Schafe zur Vegetationspflege ein. Dieser umweltfreundliche 
Ansatz reduziert nicht nur den Bedarf an schwerem Gerät, sondern verhindert auch Bodenverdichtung, was dem 
lokalen Ökosystem zugutekommt. Darüber hinaus fördern wir durch die Bereitstellung von Weideland für lokale 
Landwirte nachhaltige Landwirtschaft in den Gemeinden, in denen wir tätig sind. In ähnlicher Weise haben wir in 
der Dominikanischen Republik in unserem Solarpark Montecristi eine nachhaltige Lösung für die Entsorgung von 
Schnittgut eingeführt: Durch die Zusammenarbeit mit lokalen Rinderzüchtern verwerten wir dieses Schnittgut als 
Futter für deren Vieh, wodurch wir zu einer höheren Milchproduktion beitragen und gleichzeitig unsere 
Entsorgungskostenfür das Schnittgut minimieren.  

Während die Einführung dieser Praktiken intern zunimmt, haben wir die Gelegenheit genutzt, um neu zu 
bewerten, wie wir die Anzahl der Parks erfassen, in denen sie umgesetzt werden, insbesondere vor dem 
Hintergrund, dass bestimmte Anlagen kommerziell in eine geringere Anzahl von juristischen Personen 
umstrukturiert werden. Infolgedessen weist der KPI im Vergleich zum vorangegangenen Berichtszeitraum einen 
Rückgang auf, der diese methodische Anpassung widerspiegelt und nicht auf eine Verringerung der tatsächlichen 
Umsetzung dieser Praktiken zurückzuführen ist. 

Schließlich erkennen wir die Bedeutung der Erfassung des Wasserverbrauchs in unseren Betrieben an, da bei 
einigen unserer Projekte Wasser zur Reinigung von Photovaltikmodulen verwendet wird. Obwohl das verwendete 
Wasser keine Zusatzstoffe enthält, überwachen wir den Verbrauch genau, um eine verantwortungsvolle Nutzung 
sicherzustellen. Durch die Erfassung der Anzahl der Reinigungsvorgänge und des damit verbundenen 
Wasserverbrauchs wollen wir unseren Wasser-Fußabdruck minimieren und effiziente 
Wassermanagementpraktiken fördern. Im Jahr 2025 wurden die Reinigungsaktivitäten jedoch an mehreren 
Anlagen in Chile intensiviert, nachdem wir die Reinigung der Module als Maßnahme zur Verbesserung der 
Anlagenproduktivität identifiziert hatten. Infolgedessen stieg der durchschnittliche Wasserverbrauch im Laufe des 
Jahres erheblich an. 
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Die entsprechenden KPIs sind unten in Abbildung 12 aufgeführt. 

Abbildung 12: Auswirkungen unseres ökologischen Fußabdrucks. 

KPI 2024 2025 

→ Stromverbrauch 9.323 MWh 10.857 MWh 

→ Anteil des aus erneuerbaren 
Energiequellen bezogenen Stroms 

63,91 % 61,09 % 

→ Wasserverbrauch für die 
Reinigung von PV-Paneelen 

3.000 Liter / MWp beträgt der 
durchschnittliche 
Wasserverbrauch unserer 36 
Anlagen, in denen Wasser für 
die Reinigung der PV-Paneele 
verwendet wird. 

5.600 Liter / MWp beträgt der 
durchschnittliche 
Wasserverbrauch unserer 40 
Anlagen, in denen Wasser für die 
Reinigung der PV-Paneele 
verwendet wird. 

→ Von Weidetieren begraste Parks 32 Einrichtungen 31 Einrichtungen  

 

Die Wirksamkeit dieser Maßnahmen wird durch regelmäßige operative Überwachung und jährliche 

Nachhaltigkeitsberichte überprüft, wobei die Ergebnisse in künftige Entscheidungen zur Vermögensverwaltung 

einfließen.
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Stärkung von Gemeinden vor Ort 

Wir sind uns sowohl der Chance als auch der Verantwortung bewusst, einen positiven Beitrag für die 
Gemeinschaften zu leisten, denen wir dienen und auch darüber hinaus. Seit unserer Gründung ist das soziale 
Engagement ein fester Bestandteil unserer Unternehmensidentität, da wir bestrebt sind, unseren Ruf als 
verantwortungsbewusstes Unternehmen zu wahren. In diesem Sinne engagieren wir uns ehrenamtlich für 
Initiativen, die im Einklang mit den Zielen der Vereinten Nationen für nachhaltige Entwicklung stehen und 
bekräftigen damit unser Engagement, einen bedeutenden Beitrag zu leisten. Darüber hinaus war es eines unserer 
ESG-Ziele für 2025, die erste umfassende ESG-Richtlinie des Unternehmens umzusetzen. Im Rahmen dessen 
wurden Spendenrichtlinien erstellt, die darauf abzielen, unsere Spendenprozesse zu optimieren. 

Von Chile bis Deutschland und über die Dominikanische Republik bis in die Niederlande haben wir zahlreiche 
Gelegenheiten genutzt, um lokale Gemeinschaften zu stärken und positive Veränderungen zu fördern, im Einklang 
mit den UN-Zielen für nachhaltige Entwicklung 2 „Kein Hunger“, 3 „Gesundheit und Wohlergehen“, 
4  „Hochwertige Bildung“, 7 „Bezahlbare und saubere Energie“, 11 „Nachhaltige Städte und Gemeinden“ und 
17  „Partnerschaften für die Ziele“. 

Chile 

Im Rahmen unseres Engagements für die Stärkung lokaler Gemeinschaften in Chile hat BEE weiterhin verschiedene 
Initiativen vorangetrieben, die darauf abzielen, Nachhaltigkeit und sozioökonomische Entwicklung in den Regionen 
zu fördern, in denen wir tätig sind. In enger Zusammenarbeit mit lokalen Partnern haben wir Projekte umgesetzt, 
die auf die besonderen Bedürfnisse jeder einzelnen Gemeinde zugeschnitten sind. Diese Bemühungen 
konzentrieren sich auf langfristige Unterstützung, nachhaltige Lebensgrundlagen und den Aufbau von Kapazitäten. 
Insbesondere wurden im Jahr 2025 vier Initiativen aktiv umgesetzt, die unseren ganzheitlichen Ansatz im 
Engagement für die Gemeinschaft widerspiegeln. 

Unsere Solaranlagen Peumo, Ciprés und Raulí befinden sich alle in der Gemeinde Yungay. Im Jahr 2025 haben die 
Projekte ihre Kräfte gebündelt, um die lokale Straßeninfrastruktur zu unterstützen, indem sie die Sanierung von 
rund 22 Kilometern der Route N-935 finanzierten – einer ländlichen öffentlichen Straße, die lokale 
Landwirtschafts- und Wohngebiete mit dem kommunalen Straßennetz verbindet und die regionale Erreichbarkeit 
verbessert. Die Arbeiten wurden zwischen Mai und Juni durchgeführt. 

Darüber hinaus unterstützten Peumo, Ciprés, Raulí und die Solaranlage Guindo Santo die lokale landwirtschaftliche 
Entwicklung durch die Installation eines speziellen Zentrums-Pivot-Bewässerungssystems auf einer Fläche von 
10,4 Hektar im Bezirk Pemuco. Der Begünstigte wurde im Rahmen eines 2019 eingeleiteten öffentlichen 
Verfahrens ausgewählt, an dem sich über fünf Teilnehmer beteiligten. Zu den Zulassungskriterien gehörte der 
Besitz geeigneter Flächen, auf denen das System installiert werden konnte, wobei sich das Verfahren in erster Linie 
an Kleinbauern richtete. Der ausgewählte Begünstigte ist daher ein unabhängiger Dritter, der nicht direkt an den 
Projekten beteiligt ist. Das System wurde zwischen April und November implementiert und umfasst Pumpen, 
Türme und elektrische Anschlüsse, die die landwirtschaftliche Produktivität erheblich verbessern sollen. Es wurde 
auf dem Grundstück des ausgewählten Begünstigten installiert und als Ausgleich für die vorübergehende Nutzung 
der von den Solarparks beanspruchten landwirtschaftlichen Flächen konzipiert. Während die Projekte den 
gesamten Bau des Bewässerungssystems finanzierten, ist der Begünstigte für die Bodenvorbereitung und die 
Bepflanzung verantwortlich. Die Vereinbarung soll den Lebensunterhalt des Landwirts und die lokale 
landwirtschaftliche Produktion über einen Zeitraum von 10 Jahren sichern. 

 

 

 

 

 

GRI 2-29 

VSME B2, C2 
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Darüber hinaus verpflichtete sich Peumo zur Aufstellung einer Informations- und Aufklärungsschilder, die auf den 
ökologischen Korridor vor dem Bach Estero Las Mulas entlang der Route N-935 hinweisen. Die Initiative ging auf 
eine Anfrage der Gemeinde Santa Lucía Alto zurück und zielt darauf ab, das lokale Umweltbewusstsein zu fördern, 
indem sie Anwohnern und Besuchern hilft, den hohen ökologischen Wert des umliegenden Naturraums zu 
erkennen und zu schätzen. Durch die deutliche Kennzeichnung dieses Korridors unterstützt das Projekt die 
Bemühungen der Gemeinde, das ökologische Erbe der Region anzuerkennen und zu bewahren. Das Schild wurde 
im Juni aufgestellt. Es steht nicht in direktem Zusammenhang mit der Projektinfrastruktur, stellt jedoch einen 
Nutzen für die Gemeinde dar, da es Touristen und Passanten ermöglicht, mehr über die Gegend und ihre 
natürlichen und lokalen Angebote zu erfahren. 

Ebenso finanzierte unser Projektstandort Ciprés in Zusammenarbeit mit dem örtlichen Nachbarschaftsrat die 
Gestaltung und Aufstellung von vier touristischen Informationsschildern entlang der Route N-935 im Sektor Santa 
Lucía Alto. Die Initiative zielt darauf ab, die lokale wirtschaftliche und kulturelle Entwicklung zu fördern, indem 
regionale Ausflugsziele hervorgehoben und der Tourismus durch klare, gut sichtbare Beschilderung für Besucher 
angeregt wird. Die Schilder stehen nicht in direktem Zusammenhang mit der Projektinfrastruktur, sind jedoch als 
Gewinn für die Gemeinschaft gedacht und ermöglichen es Touristen und Passanten, mehr über die Gegend und 
die dort angebotenen Dienstleistungen und Attraktionen zu erfahren. Die Installation erfolgte im Juni. 

Dominikanische Republik  

Im Rahmen unseres ganzheitlichen Engagements für die Stärkung der lokalen Gemeinschaften rund um unser 
Projekt in Montecristi und darüber hinaus hat BEE verschiedene Initiativen in den Bereichen Bildung, 
Rettungsdienste, Gesundheitsversorgung und allgemeines Wohlbefinden umgesetzt. 

Bildung gilt als Grundrecht und als wesentlicher Motor für die persönliche und gesellschaftliche Entwicklung. Im 
Laufe des Jahres unterstützten unsere Initiativen sowohl die frühkindliche Förderung in Kindertagesstätten als 
auch die Hochschulbildung, wodurch wir unser Engagement für entscheidende Phasen des lebenslangen Lernens 
bekräftigten. Seit der Übernahme des Montecristi-Projekts im Jahr 2019 haben wir die lokalen Kindertagesstätten 
Campamento de Dios Manini und Estancia Infantil del Divino Niño mit finanziellen Mitteln unterstützt. Diese 
Spenden decken die Gehälter des Personals, den Kauf von Lehrmaterialien und die Verbesserung der 
Gebäudeinfrastruktur ab und stellen sicher, dass über 270 Kinder im Alter von einem bis fünf Jahren Zugang zu 
qualitativ hochwertiger Bildung haben. Darüber hinaus bieten wir im Rahmen einer Partnerschaft mit dem 
Instituto Tecnológico de Santo Domingo Stipendien für hochqualifizierte Kandidaten an, die einen 
Hochschulabschluss anstreben. In diesem Rahmen unterstützen wir seit 2021 eine Studentin, die einen Abschluss 
in Maschinenbau anstrebt. Im Oktober hat die Kandidatin ihren Abschluss erfolgreich erworben. 

 

Bild 5: Ausbau der ländlichen öffentlichen Straße N-935 in Chile. 
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BEE ist sich der entscheidenden Rolle bewusst, die Gesundheits- und Notfalldienste für das Wohlergehen der 
Bevölkerung spielen. Wie bereits in den vergangenen Jahren haben wir drei medizinische Veranstaltungen 
gesponsert, die von der NGO Fundación Embrio Vida organisiert wurden. Diese fanden im März, August und 
November statt und konzentrierten sich auf medizinische und zahnmedizinische Versorgung, vor allem für Kinder 
und Jugendliche. Auch Familienangehörige wurden behandelt, um die positiven Auswirkungen auf den gesamten 
Haushalt auszuweiten. 

Die medizinischen Veranstaltungen umfassten diagnostische Leistungen, Beratung, Zahnreinigung, 
Zahnextraktionen, präventive und kurative Behandlungen sowie die Bereitstellung notwendiger Medikamente und 
Mundhygiene-Sets. Zu den häufigsten behandelten Beschwerden zählten Atemwegsinfektionen, Parasitenbefall, 
Fieber, Schmerzen, Allergien und Zahnprobleme. Jede Veranstaltung erreichte mehr als 200 Menschen, 
vorwiegend Kinder im Alter von 0 bis 11 Jahren aus unterversorgten Gebieten, wobei die Veranstaltung im 
November über 450 Menschen umfasste. 

Insbesondere trugen die medizinischen Einsätze dazu bei, akute Gesundheitsprobleme in Gemeinden mit 
eingeschränktem Zugang zu Gesundheitsdienstleistungen, darunter auch Unterernährung, zu erkennen und zu 
behandeln, während gleichzeitig die Vorsorge und die Kontinuität der Behandlung gestärkt wurden. 

Im Laufe des Jahres engagierten wir uns in mehreren weiteren Initiativen, um auf die von den 
Gemeindemitgliedern geäußerten Bedürfnisse einzugehen, spezifische Anforderungen zu erfüllen und die lokale 
Entwicklung zu fördern. In diesem Sinne leisteten wir nach unserer Spende eines Krankenwagens an die örtliche 
Feuerwehr im Jahr 2022 das ganze Jahr über weiterhin finanzielle Unterstützung, um die Gehälter der Fahrer und 
die Wartung des Krankenwagens zu decken. Außerdem unterstützten wir das lokale Fest zu Ehren des Heiligen 
Laurentius und trugen so dazu bei, lokale Traditionen zu bewahren und den Zusammenhalt der Gemeinschaft zu 
fördern. 

Nicht zuletzt wurde den Schülern der Polytechnischen Schule Francisco Gregorio Billini ein Bildungsbesuch in 
unserem Photovoltaikpark ermöglicht. Der Besuch fand im Mai statt und wurde von 50 Schülern, 4 Lehrern und 
dem Schulleiter besucht. 

 

Bild 6: Eine unserer langjährigen Partnerschaften mit einer Kindertagesstätte in der Dominikanischen Republik. 
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Deutschland 

In Deutschland verbindet unser gesellschaftliches Engagement die Unterstützung lokaler Initiativen in der 
Umgebung unserer Anlagen mit sozialen Partnerschaften in den Städten, in denen wir unsere 
Hauptniederlassungen unterhalten. Sowohl durch projektbezogene Beiträge als auch durch ehrenamtliches 
Engagement unserer Mitarbeiter wollen wir positive lokale Auswirkungen erzielen und die Resilienz der 
Gemeinden stärken. 

Bis 2025 hat das Unternehmen positiv auf zwei Feuerwehrorganisationen reagiert, die im Rahmen von 
Crowdfunding-Kampagnen um Unterstützung gebeten hatten. Dabei handelte es sich um den Feuerwehrverein 
Malterhausen und die Freiwillige Feuerwehr Winterschneidbach, die beide in der Nähe von zwei Windparks des 
Unternehmens, Danna Zwei und Ansbach, ansässig sind. Im ersten Fall organisierte die ansässige Feuerwehr eine 
Feier zu Ehren der Stadt anlässlich ihres 800. Jubiläums. Im zweiten Fall plante die ansässige Feuerwehr eine groß 
angelegte Feuerwehrübung mit einer Feldbrandsimulation und einem Treffen mit benachbarten 
Feuerwehrverbänden. 

Darüber hinaus leistet unser Windpark Schimmendorf jährliche finanzielle Beiträge an lokale Gemeinden, um 
kommunale Initiativen, lokale Festlichkeiten und Nichtregierungsorganisationen zu unterstützen. Dieser jährliche 
Gemeindebeitrag wird auf die Ortsteile Kirchleus, Oberdornlach und Schimmendorf verteilt. Innerhalb jedes 
Ortsteils legen Gemeindevertreter auf der Grundlage lokaler Prioritäten und Bedürfnisse fest, wie die Mittel 
verteilt werden. Im Jahr 2025 wurden Mittel an eine Reihe lokaler Vereine und gemeinnütziger Organisationen 
vergeben, darunter Diakonie Mainleus, Tierheim Kulmbach, Gartenbauverein Schimmendorf, Freiwillige 
Feuerwehr Schimmendorf, Freiwillige Feuerwehr Kirchleus, Gartenbauverein Kirchleus-Lösau, Gesangverein 
Kirchleus, 1. FC Kirchleus, Posaunenchor Kirchleus, Gartenbauverein Oberdornlach, Freiwillige Feuerwehr 
Oberdornlach und Soldatenkameradschaft Oberdornlach. 

Über die projektbezogenen Gemeinden hinaus unterstützte BEE auch Organisationen in den Städten, in denen 
sich die Hauptniederlassungen befinden: Hege Helping Hands in Hamburg und Der Kinderschutzbund 
Bezirksverband in Halle (Saale). In beiden Fällen hatten die Mitarbeiter die Möglichkeit, sich im Rahmen eines 
„Sozialtages“ ehrenamtlich zu engagieren und die Organisationen erhielten zudem eine Geldspende.  

Bild 7: Schulausflug zu unserem Solarpark in der Dominikanischen Republik. 
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Das Kinderhaus Blauer Elefant im Haller Stadtteil Silberhöhe ist Teil des Bundesverbands des Kinderschutzbundes 
in Deutschland („Kinderschutzbund”), der größten Kinderschutzorganisation des Landes. Die Einrichtung ist in 
einem sozialen Umfeld tätig, das durch hohe Arbeitslosigkeit und eine wachsende Zahl von Haushalten mit Kindern 
gekennzeichnet ist, darunter viele Alleinerziehende oder Großfamilien. Sie unterstützt Kinder, Jugendliche und 
Familien durch leicht zugängliche Angebote für Interaktion, Bildung, Freizeit und Entlastung, gestützt durch ein 
großes Netzwerk von Freiwilligen. 

Im Juni schlossen sich 22 unserer Kollegen den Mitgliedern des Vereins an, um die Einrichtungen des Zentrums zu 
verbessern. Tagsüber renovierte und strich eine Gruppe einen Kellerraum, damit dieser in einen Fitnessbereich 
für Jugendliche umgewandelt werden konnte. Eine andere Gruppe verschönerte den Außenbereich, indem sie alte 
Pflastersteine entfernte, die Flächen neu pflasterte und eine Rampe baute, um einen barrierefreien Zugang zu 
schaffen. 

In Hamburg beteiligte sich BEE erneut an dem Projekt „Fairteilen macht Schule“, das von der gemeinnützigen 
Organisation Hege Helping Hands geleitet wird und knüpfte damit an unser erstes Engagement im Jahr 2023 an. 
Das Projekt ist Teil der übergeordneten Mission der Organisation, die darauf abzielt, soziales 
Verantwortungsbewusstsein bei Jugendlichen zu fördern und gleichzeitig die Ernährungsunsicherheit in der 
Region Hamburg zu bekämpfen. Im Rahmen von „Fairteilen macht Schule“ sammeln 26 Schulen aktiv wichtige 
Lebensmittel für eine Tafel. Jeden Freitag besucht das Team von Hege Helping Hands diese Schulen, um die 
gespendeten Waren abzuholen und vermittelt den Schülern so ein praktisches Verständnis für gemeinnützige 
Arbeit und die Bedeutung des fairen Teilens. 

Während die Schulen vor allem haltbare Lebensmittel spenden, bleibt der Bedarf an frischen Lebensmitteln 
konstant. Um diese Lücke zu schließen, werden Privatpersonen und Unternehmen dazu ermutigt, sich in die Liste 
von „Fairteilen macht Schule“ einzutragen, wodurch sie verderbliche Lebensmittel beschaffen und an die St.-
Nikolai-Kirche liefern können. In diesem Rahmen haben sich 16 unserer Kollegen freiwillig bereit erklärt, an einem 
Nachmittag im September Lebensmittel zu verteilen und auszugeben. 

 

 

 

 

Bild 8: Unsere Kollegen bei der Verschönerung des Außenbereichs einer sozialen Einrichtung in Deutschland. 
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Niederlande 

Nicht zuletzt nahm das Unternehmen in den Niederlanden am nationalen „Open Energy Day“ teil und öffnete die 
Tore unseres neuen Solarparkprojekts Kriekampen für die Öffentlichkeit. Die Idee hinter der Veranstaltung war es, 
den Kontakt zu den umliegenden Gemeinden zu stärken, die Bedeutung der Umstellung auf Erneuerbare Energien 
zu erörtern und den Besuchern zu vermitteln, was und wer hinter dem Projekt steht. Die Veranstaltung fand im 
September statt und wurde sowohl von Anwohnern als auch von Mitgliedern des BEE-Teams besucht. 

 

 

Bild 9: BEE-Mitarbeiter und Anwohner treffen sich beim „Open Energy Day“ in den Niederlanden. 
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Eigene Belegschaft  

Wir bei BEE sind uns der untrennbaren Verbindung zwischen nachhaltiger Entwicklung und dem Wohlergehen 

unserer Mitarbeiter bewusst. Die Förderung der Gesundheit, Sicherheit, Zufriedenheit und beruflichen Erfüllung 

unserer Belegschaft ist ein wesentlicher Bestandteil der Verwirklichung unserer übergeordneten 

Nachhaltigkeitsziele. 

Wir arbeiten im Rahmen der lokalen Vorschriften zu Arbeitnehmerrechten, einschließlich Arbeitssicherheit, 

Arbeitszeiten, Urlaub, Elternzeit und anderen Beschäftigungsbedingungen. Die Einhaltung dieser Vorschriften ist 

nicht nur eine gesetzliche Verpflichtung, sondern auch ein grundlegender Aspekt unseres Engagements für 

verantwortungsvolle Geschäftspraktiken. Alle Mitarbeiter erhalten ein Gehalt, das dem geltenden Mindestlohn in 

dem Land, in dem sie beschäftigt sind, entspricht oder darüber liegt, wie durch die nationalen Mindestlohngesetze 

festgelegt. Darüber hinaus hat das Unternehmen im Jahr 2024 einen Verhaltenskodex eingeführt, der die Werte 

und Grundsätze umreißt, die die Grundlage unseres unternehmerischen und sozialen Verhaltens bilden und für 

alle Mitarbeiter verbindlich sind. BEE verfolgt eine Null-Toleranz-Politik gegenüber Kinderarbeit, Zwangsarbeit, 

Menschenhandel, Diskriminierung oder jeder anderen Form von Menschenrechtsverletzungen und meldet keine 

bestätigten Vorfälle innerhalb seiner Belegschaft während des Berichtszeitraums. 

Die Gewährleistung der Gesundheit und Sicherheit unserer Mitarbeiter hat oberste Priorität. Angesichts der 

Vielfältigkeit unserer Tätigkeiten können unsere technischen und vor Ort tätigen Teams physischen Gesundheits- 

und Sicherheitsrisiken ausgesetzt sein, während Büroangestellte mit psychosozialen Risiken konfrontiert sein 

können. Um alle Aspekte der Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes abzudecken, werden die 

Verantwortlichkeiten auf die Teams der Personalabteilung (HR), der Büroverwaltung, der Technik sowie der ESG-

Abteilung verteilt. Seit 2023 haben wir zudem einen externen Berater für alle Angelegenheiten im Zusammenhang 

mit der Sicherheit unserer Mitarbeiter in Halle beauftragt, insbesondere im Hinblick auf den technischen Charakter 

ihrer Tätigkeiten, in Übereinstimmung mit der örtlichen Vorschrift „Betriebsärzte und Fachkräfte für 

Arbeitssicherheit“ (DGUV-Regel 2). Dies umfasst Arbeitsplatzbeurteilungen, Sicherheitsinspektionen, 

Unfallanalysen und die Umsetzung von Präventionsmaßnahmen. 

Zu den bestehenden Präventionsmaßnahmen gehören ergonomisch gestaltete Arbeitsplätze sowie Erste-Hilfe-

Schulungen, um die Vorbereitung auf Notfallsituationen sicherzustellen. Im Jahr 2025 führten wir eine umfassende 

Risikobewertung im Bereich Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz durch, bei der wichtige Mitarbeiter befragt 

und aktiv einbezogen wurden. Das Thema wurde zudem in unsere ESG-Richtlinie integriert. Darüber hinaus 

überwachen wir regelmäßig die Leistung im Bereich Gesundheit und Sicherheit. Im Jahr 2025 wurden keine 

Arbeitsunfälle mit Ausfallzeiten, keine Unfälle mit schwerwiegenden Folgen und keine Todesfälle infolge von 

Arbeitsunfällen verzeichnet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GRI 2-29, 2-30, 3-3, 403-1, 403-2, 403-3, 403-4, 403-5, 403-8, 403-9, 403-10 

 

Bild 10: Firmenlauf in Deutschland. 

VSME B2, B8, B9, B10, C2, C6, C7 
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Die Mitarbeiterentwicklung ist für unseren langfristigen Erfolg von zentraler Bedeutung. Alle Mitarbeiter nehmen 

an einer jährlichen Leistungsbeurteilung teil, die einen gegenseitigen Feedback-Prozess mit dem jeweiligen 

Bereichsleiter sowie Gespräche über Ziele für den kommenden Zeitraum, die Identifizierung von 

Herausforderungen, mögliche Anpassungen und Entwicklungsbedürfnisse wie Schulungen, Tools oder 

Rollenwechsel umfasst. 

Die Schaffung eines positiven und unterstützenden Arbeitsumfelds ist unerlässlich, um Talente zu gewinnen und 

zu binden. BEE setzt sich dafür ein, einen Arbeitsplatz zu fördern, an dem sich die Mitarbeiter geschätzt, respektiert 

und unterstützt fühlen. Im Jahr 2025 bestand unser HR-Team aus vier engagierten Fachkräften, die dafür 

verantwortlich waren, auf die Bedürfnisse der Mitarbeiter einzugehen, Unternehmensentwicklungen zu 

kommunizieren und die Einhaltung geltender Vorschriften sicherzustellen, während einige Aufgaben an externe 

Dienstleister ausgelagert wurden, um unsere Standorte außerhalb Deutschlands effektiv abzudecken. Wir fördern 

weiterhin die Work-Life-Balance durch flexible Arbeitsmodelle, darunter mobiles Arbeiten und individuelle 

Arbeitszeiten. Zudem verzeichneten wir einen deutlichen Rückgang unserer Mitarbeiterfluktuationsrate, die im 

Berichtszeitraum von über 15 % auf unter 7 % sank. 

Das Wohlbefinden der Mitarbeiter wird zusätzlich durch Initiativen wie die Bezuschussung von Fitness- und 

Wellnessprogrammen, regelmäßige Teambuilding-Veranstaltungen und offene Kommunikationskanäle 

unterstützt, darunter eine Politik der offenen Tür und eine spezielle Mailbox für Anliegen. 

Alle relevanten personalbezogenen KPIs sind unten in Abbildung 13 dargestellt. 

Mit Blick auf die Zukunft bleibt BEE dem Ziel verpflichtet, die Gesundheit und Sicherheit, das Wohlbefinden und 

die Zufriedenheit der Mitarbeiter weiter zu verbessern. Zu den geplanten Initiativen gehören die Entwicklung eines 

umfassenden Programms zur Mitarbeiterbindung, Maßnahmen zur Stärkung unserer Position als bevorzugter 

Arbeitgeber sowie die Entwicklung und Umsetzung einer strukturierten Personalstrategie. 

 

Abbildung 13: Auswirkungen auf die eigne Belegschaft.  

KPI 2024 2025 

→ Anteil der Arbeitnehmer, die unter Tarifverträge fallen 0% 0% 

→ Todesfälle von Mitarbeiter:innen als Folge von Arbeitsunfällen 0 
 

0 
 

→ Arbeitsunfälle von Mitarbeiter:innen mit schweren Folgen 0 0 

→ Ausfallzeit von Mitarbeiter:innen nach Arbeitsunfällen 0 0 

→ Durchschnittliche Anzahl der jährlichen Fortbildungsstunden pro Mitarbeiter N/A N/A 

→ Arbeitsstunden von Mitarbeiter:innen 186.156 249.953 

→ Personalabteilung, engagierte Fachkräfte 
 

4 4 

→ Gesamtfluktuationsrate der Mitarbeiter:innen 
 

15,4% 6,93% 
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Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette 

In dem komplexen Netzwerk unserer Geschäftstätigkeiten weitet BEE sein Engagement für Nachhaltigkeit im 
Rahmen des UN-Ziels für nachhaltige Entwicklung Nr. 8 „Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum“ 
auch auf unsere Auftragnehmer aus. Von zentraler Bedeutung für dieses Engagement ist unser Einsatz für die 
Gesundheit und Sicherheit (H&S) aller an unseren Projekten beteiligten Personen, einschließlich der bei unseren 
Auftragnehmern beschäftigten Mitarbeiter. Wir bei BEE sind uns bewusst, dass der Schutz der Gesundheit und 
Sicherheit jeder einzelnen Person, die an unseren Aktivitäten beteiligt ist, nicht nur eine Verantwortung, sondern 
eine moralische Verpflichtung ist. Wir sind uns der mit Bau- und Betriebsaktivitäten verbundenen Risiken bewusst 
und legen daher an allen Baustellen höchsten Wert auf höchste G&S-Standards. 

BEE stützt sich beim Anlagenbau auf bewährte Partner in den Bereichen Engineering, Beschaffung und Bau sowie 
auf Auftragnehmer für Betriebs- und Wartungsaufgaben (O&M). Diese Partner spielen eine zentrale Rolle dabei, 
sicherzustellen, dass die G&S-Standards jederzeit strikt eingehalten werden. Angesichts der Art der Arbeiten, die 
Gefahren wie Stürze aus der Höhe und elektrische Risiken beinhalten können, ist unser proaktiver Austausch mit 
den Auftragnehmern von grundlegender Bedeutung, um schwere Verletzungen oder Todesfälle zu verhindern. 

Unser Ansatz zum Schutz des Wohlergehens der Auftragnehmer ist vielschichtig. BEE verfolgt eine Null-Toleranz-
Politik gegenüber jeglichen Versuchen, Grundrechte zu verletzen, einschließlich Kinderarbeit, moralischer 
und/oder sexueller Belästigung. Vor dem Hintergrund dieser Grundsätze führen wir eine umfassende 
Vorauswahlprüfung von Dienstleistern durch, um sicherzustellen, dass diese mit unseren Werten und unserem 
Engagement in Bezug auf Umwelt-, Sozial- und Governance-Themen (ESG) im Einklang stehen. 

Dementsprechend enthalten Beschaffungsverträge spezifische ESG-Bestimmungen und verweisen auf unseren 
Verhaltenskodex für Geschäftspartner (unterzeichnet im Jahr 2024), der unsere Anforderungen und die von 
unseren Geschäftspartnern zu erfüllenden Verpflichtungen ausdrücklich regelt. So haben wir beispielsweise in 
allen O&M-Verträgen und EPC-Verträgen, die wir in diesem Jahr abgeschlossen haben, umfassende Compliance-
Verpflichtungen einschließlich Garantien zur Einhaltung des Jugendarbeitsschutzgesetzes für die betreffenden 
Auftragnehmer implementiert. 

Bei BEE erfassen und melden wir vierteljährlich tödliche und schwere arbeitsbedingte Unfälle bei Auftragnehmern 
und sind froh, auch 2025 keine Vorfälle melden zu müssen. Dies ist in Abbildung 14 zusammengefasst. 

Abbildung 14: Auswirkung auf Sicherheit und Gesundheit der Vertragsnehmer.  

KPI 2024 2025 

→ Tödliche und/oder schwere Arbeitsunfälle bei Vertragsnehmern 0 0 

Im Laufe des Jahres haben wir verschiedene Dienstleister identifiziert und bewertet, die auf die Überprüfung der 

Lieferkette und deren Bewertung hinsichtlich ESG-Risiken spezialisiert sind. Bis zum Jahresende haben wir einen 

spezialisierten externen Dienstleister beauftragt, um bestehende und potenzielle Schlüsselzulieferer einer 

weiteren Prüfung zu unterziehen. 

GRI 3-3, 403-7 

VSME B2, C2 
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Corporate governance  

Zur Corporate Governance gehören alle Regeln, Praktiken und Prozesse, mit denen ein Unternehmen gesteuert 
und kontrolliert wird. Im Kern ist es ein System, mit dem Unternehmen geführt werden und gegenüber ihren 
Stakeholdern Bericht erstatten müssen, sodass Transparenz, Fairness und ethisches Verhalten in allen Bereichen 
der Geschäftstätigkeit sichergestellt werden. Es umfasst verschiedene Prinzipien und Mechanismen, die eine 
verantwortungsbewusste Entscheidungsfindung, die Abmilderung von Risiken und ein langfristiges nachhaltiges 
Wachstum fördern sollen. Eine effektive Corporate Governance ist wichtig für das Vertrauen der Investoren, 
Mitarbeiter:innen, Kunden und der größeren Gemeinschaft. Bei BEE erkennen wir die zentrale Bedeutung von 
robusten Governance-Praktiken für die Ausrichtung unserer Tätigkeiten und für Fortschritte bei unserem 
Engagement für ethische Geschäftspraktiken und die Einbindung von Stakeholdern an. 

Das Governance-Rahmenwerk von BEE basiert auf einem klaren „Tone from the Top“, der die Bedeutung von 
ethischem Verhalten und Compliance im gesamten Unternehmen unterstreicht und eine Kultur der 
Verantwortung und Integrität fördert. Das Governance-System des Unternehmens wird durch strukturierte 
interne Kontrollen gestützt, darunter das Vier-Augen-Prinzip und Anforderungen an die gemeinsame Vertretung 
in unternehmerischen Entscheidungsprozessen. Ergänzt werden diese durch solide Verfahren in den Bereichen 
Rechnungslegung, Zahlungsverkehr und Rechnungsprüfung, die darauf ausgelegt sind, Transparenz zu 
gewährleisten und Unregelmäßigkeiten zu verhindern. 

Nach der Einführung unseres Verhaltenskodex und des Verhaltenskodex für Geschäftspartner im Jahr 2024 haben 
wir unser Governance-Rahmenwerk im Jahr 2025 durch die Veröffentlichung unserer ESG-Richtlinie und unserer 
Spendenrichtlinien weiter gestärkt. Das Unternehmen betreibt einen Whistleblowing-Kanal gemäß dem 
deutschen Whistleblower-Schutzgesetz, der sowohl für unsere eigenen Mitarbeiter als auch für Geschäftspartner 
zugänglich ist und die Meldung potenzieller Fehlverhaltensfälle ermöglicht. 

BEE handelt in Übereinstimmung mit dem deutschen Strafgesetzbuch, den EU-Vorschriften und den geltenden 
lokalen Gesetzen in allen Rechtsordnungen, in denen das Unternehmen tätig ist, einschließlich der Anforderungen 
in Bezug auf Bestechung, Korruption und Geldwäsche. Unsere globale Präsenz erfordert umfangreiche 
Interaktionen mit vielfältigen Geschäftspartnern in zahlreichen Ländern, die den öffentlichen und privaten Sektor 
umfassen. Dieses breite Netzwerk setzt das Unternehmen jedoch auch erhöhten Risiken von Bestechung und 
Korruption aus. Ohne eine gründliche Überprüfung der Geschäftspartner und robuste Maßnahmen zur 
Bekämpfung von Bestechung könnten diese Risiken die Integrität und den Wert des Unternehmens gefährden. 
Daher verpflichtet sich BEE zur Anwendung strenger interner Verfahren, um solche Risiken zu mindern. 

Seit 2023 betreibt BEE ein Compliance-Managementsystem, das eine wiederkehrende Risikobewertung als 
Grundlage für die Festlegung und Umsetzung geeigneter Maßnahmen umfasst. In diesem Rahmen führen wir eine 
umfassende Compliance-Risikoanalyse durch, einschließlich Bewertungen in den Bereichen Menschenrechte, 
Gesundheit und Sicherheit, Betrug, Bekämpfung von Bestechung und Korruption (ABC), Geldwäschebekämpfung 
und Informationssicherheit. Die Analyse identifiziert Länder und Geschäftskategorien mit erhöhten Risiken, sodass 
das Unternehmen seine Strategien entsprechend anpassen kann. In diesem Sinne werden spezifische ABC- und 
ESG-Klauseln in wesentliche neue Verträge integriert. 

  

GRI 2-15, 2-23, 2-24, 2-25, 2-26 

 VSME B2, B11, C2, C6 
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BEE überwacht seine ethische und Governance-Performance durch eine vierteljährliche Nachverfolgung von 
Schlüsselindikatoren. Wir sind stolz darauf, für den Berichtszeitraum 2025 null Vorfälle verzeichnen zu können, 
wie unten in Abbildung 15 zusammengefasst. 

Abbildung 15: Auswirkungen auf Corporate Governance. 

KPI 2024 2025 

→ Ethische Vergehen 0 0 

→ Neue Klagen in den Bereichen Ethik und Governance 0 0 

Die Governance-Praktiken von BEE werden durch eine enge Abstimmung mit unserem Hauptaktionär, Antin 

Infrastructure, weiter gestärkt, dem wir vierteljährlich über wichtige Leistungsindikatoren zu den Themen 

Governance, Compliance und Nachhaltigkeit Bericht erstatten.
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Verantwortungsbewusste Beschaffung 

Die Geschäftstätigkeit von BEE hängt in hohem Maße von der Lieferung von Komponenten durch Kernzulieferer 

ab, von denen einige in Regionen ansässig sind, in denen ein erhöhtes Risiko für Korruption, Verstöße gegen 

Arbeitsrechte und geopolitische Spannungen besteht. Darüber hinaus stellt die Beschaffung der für diese 

Technologien benötigten kritischen Materialien aufgrund potenzieller Unterbrechungen der Lieferkette und 

Preisschwankungen eine Herausforderung dar, insbesondere in Ländern mit erhöhtem Risiko. Darüber hinaus 

erfordern Fertigungsprozesse, bei denen gefährliche Stoffe wie Cadmiumtellurid zum Einsatz kommen, ein 

sorgfältiges Management, um negative Auswirkungen auf die Gesundheit der Arbeitnehmer und die Umwelt zu 

vermeiden. Angesichts dieser Komplexität ist es für BEE unerlässlich, Transparenz und verantwortungsvolle 

Beschaffungspraktiken in den Vordergrund zu stellen, um ökologische und soziale Risiken entlang der gesamten 

Lieferkette zu mindern. 

BEE hat proaktive Maßnahmen ergriffen, um diesen Herausforderungen zu begegnen. Zusätzlich zu unseren ESG-

Richtlinien zur Due Diligence durch Dritte, in deren Rahmen das Unternehmen umfassende Reputationsprüfungen 

bei Vertragspartnern durchführt und den Dialog mit wichtigen Lieferanten pflegt, hat das Unternehmen seinen 

Verhaltenskodex für Geschäftspartner eingeführt. Dieses Dokument legt die Standards und Erwartungen an 

unsere Partner fest, insbesondere in Bezug auf ethisches Verhalten, ökologische Nachhaltigkeit und die Achtung 

der Menschenrechte. Diese Grundsätze dienen als Leitfaden dafür, wie Geschäftspartner ihre 

Beschaffungsprozesse bei der Erbringung von Dienstleistungen für die BEE-Gruppe an unseren ESG-

Verpflichtungen ausrichten sollen. 

Darüber hinaus enthalten neue Verträge seit 2024 ESG-Klauseln, die ESG-Faktoren ausdrücklich in die 

Beschaffungsprozesse der Geschäftspartner integrieren, von denen wir Dienstleistungen beziehen. 

Angesichts der Komplexität der Rückverfolgbarkeit von Produkten und Rohstoffen richtete das Unternehmen im 

Jahr 2024 eine Beschaffungsabteilung ein und stellte einen spezialisierten Experten mit umfassender Erfahrung in 

der Photovoltaikbranche ein. Im Jahr 2025 identifizierten und bewerteten wir verschiedene Dienstleister, die auf 

die Überprüfung der Lieferkette und deren Bewertung hinsichtlich ESG-Risiken spezialisiert sind, und beauftragten 

einen spezialisierten Dritten mit dem Ziel, bestehende und potenzielle Hauptlieferanten weiter zu überprüfen. 

Das Engagement von BEE für eine verantwortungsvolle Beschaffung spiegelt sich in seinem Leistungsindikator für 

wesentliche ESG-Vorfälle in der Lieferkette wider. Zu bemerken ist, dass auch im Jahr 2025 die Zahl der 

gemeldeten wesentlichen ESG-Vorfälle, an denen wichtige Lieferanten oder Auftragnehmer des Unternehmens 

beteiligt waren und die dem Unternehmen bekannt wurden, bei null lag. Dies ist in Abbildung 16 

zusammengefasst. 

Abbildung 16: Auswirkung auf verantwortungsbewusste Beschaffung. 

KPI 2024 2025 

→ Wesentliche ESG-Vorfälle in der Lieferkette 
 

0 0 

 

 

 

 

 

GRI 2-23 

 VSME B2, C2, C7 
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GRI – Inhaltsindex  

Anwendungserklärung  Blue Elephant Energy GmbH hat in Übereinstimmung mit den GRI-Standards für 
den Zeitraum 01.01.2025 – 31.12.2025 berichtet. 

Verwendeter GRI 1 GRI 1: Grundlagen 2021 
 

Anwendbare(r) 

GRI-Branchen-

standard(s) 

 

Nicht zutreffend 

GRI-Standard Angabe Kapitel / Kommentar  

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-1 Organisationsprofil  Über Blue Elephant Energy GmbH 

GRI 2: Allgemeine 
Angabe 2021 

Angabe 2-2 Entitäten, die in der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung 
der Organisation berücksichtigt 
werden 

Über Blue Elephant Energy GmbH 

GRI 2: Allgemeine 
Angabe 2021 

Angabe 2-3 Berichtszeitraum, 
Berichtshäufigkeit und 
Kontaktstelle 

Blue Elephant Energy im Überblick ; Impressum 

GRI 2: Allgemeine 
Angabe 2021 

Angabe 2-4 Richtigstellung oder 
Neudarstellung von Informationen 

Im Berichtszeitraum wurden keine Korrekturen 
bereits gemeldeter Informationen festgestellt oder 
erforderlich. 

GRI 2: Allgemeine 
Angabe 2021 

Angabe 2-5 Externe Prüfung Nicht zutreffend: Der Bericht wurde nicht extern 
geprüft. 

GRI 2: Allgemeine 
Angabe 2021 

Angabe 2-6 Aktivitäten, 
Wertschöpfungskette und andere 
Geschäftsbeziehungen 

Geschäftsmodell von BEE 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-7 Angestellte Unser Team 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-8 Mitarbeiter:innen, die 
keine Angestellten sind 

Unser Team 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-9 Führungsstruktur und 
Zusammensetzung 

Unternehmensführung von BEE 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-10 Nominierung und 
Auswahl des höchsten 
Kontrollorgans 

Unternehmensführung von BEE 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-11 Vorsitzende:r des 
höchsten Kontrollorgans 

Unternehmensführung von BEE 
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GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-12 Rolle des höchsten 
Kontrollorgans bei der 
Beaufsichtigung der Bewältigung 
der Auswirkungen 

Unternehmensführung von BEE 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-13 Delegation der 
Verantwortung für das 
Management der Auswirkungen 

Auswirkungen auf die nachhaltige Entwicklung 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-14 Rolle des höchsten 
Kontrollorgans bei der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung 

Unternehmensführung von BEE 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-15 Interessenkonflikte Unternehmensführung von BEE; Corporate 
Governance 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-16 Übermittlung 
kritischer Anliegen 

Unternehmensführung von BEE 
Keine kritischen Anliegen im Berichtszeitraum. 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-17 Gesammeltes Wissen 
des höchsten Kontrollorgans 

Auswirkungen auf die nachhaltige Entwicklung 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-18 Bewertung der 
Leistung des höchsten 
Kontrollorgans 

Der Beirat kontrolliert die Mitglieder der 
Geschäftsführung und bewertet ihre Leistung. Die 
Mitglieder des Beirats werden gemäß den 
Governance-Regeln von den Gesellschaftern 
bestellt und können jederzeit entsprechend 
abberufen werden. 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-19 Vergütungspolitik Die Vergütung der Mitglieder der Geschäftsführung 
wird vom Vergütungsausschuss des Beirats 
festgelegt. Der Vergütungsausschuss legt außerdem 
die Ziele für den Jahresbonus fest. 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-20 Verfahren zur 
Festlegung der Vergütung 

Unternehmensführung von BEE 
 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-21 Verhältnis der 
Jahresgesamtvergütung 

Aus Vertraulichkeitsgründen veröffentlicht BEE 
keine Informationen zu Jahresgesamtvergütungen. 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-22 Anwendungserklärung 
zur Strategie für nachhaltige 
Entwicklung 

Vorwort 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-23 
Verpflichtungserklärung zu 
Grundsätzen und Handlungsweisen 

Corporate Governance; Verantwortungsbewusste 
Beschaffung 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-24 Einbeziehung der 
Verpflichtungserklärungen zu 
Grundsätzen und Handlungsweisen 

Corporate Governance 
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GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-25 Verfahren zur 
Beseitigung negativer 
Auswirkungen 

Biodiversität und Ökosysteme ; 
Unternehmensführung 
BEE bewertet kontinuierlich die Wirksamkeit von 
Beschwerdeverfahren und anderen 
Abhilfemaßnahmen innerhalb unseres Compliance 
Management Systems. 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 
 
 

Angabe 2-26 Verfahren für die 
Einholung von Ratschlägen und die 
Meldung von Anliegen 

Corporate Governance 
 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-27 Einhaltung von 
Gesetzen und Verordnungen 

Es wurden keine Geldbußen für die Nichteinhaltung 
von Gesetzen und Verordnungen verhängt. 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-28 Mitgliedschaft in 
Verbänden und Interessengruppen 

BEE übt keine Tätigkeit in Kontrollorganen aus, 
nimmt nicht an Projekten oder Ausschüssen teil und 
stellt weder nationalen noch internationalen 
Branchenverbänden substanzielle Mittel über die 
üblichen Mitgliedsbeiträge hinaus bereit. Obwohl 
sie keine bedeutende Rolle bei diesen 
Organisationen spielen, sind sowohl das 
Unternehmen als auch seine Mitglieder Mitglied 
von Branchen- und Compliance-Verbänden. 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-29 Ansatz für die 
Einbindung von Stakeholdern 

Stärkung lokaler Gemeinschaften ; Eigene 
Belegschaft 
 

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021 

Angabe 2-30 Tarifverträge Eigene Belegschaft  

GRI 3: 
Wesentliche 
Themen 2021 

Angabe 3-1 Verfahren zur 
Bestimmung wesentlicher Themen 

Auswirkungen auf die nachhaltige Entwicklung 

GRI 3: 
Wesentliche 
Themen 2021 

Angabe 3-2 Liste der wesentlichen 
Themen 

Auswirkungen auf die nachhaltige Entwicklung 

GRI 3: 
Wesentliche 
Themen 2021 

Angabe 3-3 Management von 
wesentlichen Themen 

Klimawandel ; Biodiversität und Ökosysteme 
Ressourcennutzung, Kreislaufwirtschaft und 
Abfallbewirtschaftung; Eigne Belegschaft ; 
Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette 

GRI 101: 
Biodiversität 2024 

Angabe 101-1 Richtlinien zum 
Stoppen und Umkehren des 
Verlusts der Biodiversität 

Biodiversität und Ökosysteme 

GRI 101: 
Biodiversität 2024 

Angabe 101-2 Management der 
Auswirkungen auf die Biodiversität 

Biodiversität und Ökosysteme 

GRI 101: 
Biodiversität 2024 

Angabe 101-3 Zugang und 
Vorteilsausgleich 

Information nicht verfügbar / unvollständig: BEE 
verwendet weder genetische Ressourcen noch ist 
mit solchen verbunden. 
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GRI 101: 
Biodiversität 2024 

Angabe 101-4 Identifizierung der 
Auswirkungen auf die Biodiversität 

Biodiversität und Ökosysteme 

GRI 101: 
Biodiversität 2024 

Angabe 101-5 Standorte mit 
Auswirkungen auf die Biodiversität 

Biodiversität und Ökosysteme; Information nicht 
verfügbar / unvollständig. 

GRI 101: 
Biodiversität 2024 

Angabe 101-6 Direkte Triebkräfte 
für den Verlust der Biodiversität 

Biodiversität und Ökosysteme; Information nicht 
verfügbar / unvollständig. 

GRI 101: 
Biodiversität 2024 

Angabe 101-7 Veränderungen des 
Zustands der Biodiversität 

Information nicht verfügbar / unvollständig. 

GRI 101: 
Biodiversität 2024 

Angabe 101-8 Ökosystemleistungen Information nicht verfügbar / unvollständig. 

GRI 305:  
Emissionen 2016 

Angabe 305-1 Direkte THG-
Emissionen (Scope 1) 

Klimawandel; Ergebnisse gemäß dem 
Rechnungslegungs- und Berichtsstandard des GHG 
Protocol 

GRI 305:  
Emissionen 2016 

Angabe 305-2 Indirekte 
energiebedingte THG-Emissionen 
(Scope 2) 

Klimawandel ; Ergebnisse gemäß dem 
Rechnungslegungs- und Berichtsstandard des GHG 
Protocol 

GRI 305:  
Emissionen 2016 

Angabe 305-3 Sonstige indirekte 
THG-Emissionen (Scope 3) 

Klimawandel ; Ergebnisse gemäß dem 
Rechnungslegungs- und Berichtsstandard des GHG 
Protocol 

GRI 305:  
Emissionen 2016 

Angabe 305-4 Intensität der 
Treibhausgasemissionen 

Klimawandel 

GRI 306: 
Abfall 2020 

Angabe 306-2 Management 
erheblicher abfallbezogener 
Auswirkungen 

Ressourcennutzung, Kreislaufwirtschaft und 
Abfallbewirtschaftung 

GRI 403: 
Sicherheit und 
Gesundheit am 
Arbeitsplatz 2018 

Angabe 403-1 Managementsystem 
für Sicherheit und Gesundheit am 
Arbeitsplatz 

Eigene Belegschaft  

GRI 403: 
Sicherheit und 
Gesundheit am 
Arbeitsplatz 2018 

Angabe 403-2 
Gefahrenidentifizierung, 
Risikobewertung und Untersuchung 
von Vorfällen 

Eigene Belegschaft  

GRI 403: 
Sicherheit und 
Gesundheit am 
Arbeitsplatz 2018 

Angabe 403-3 Arbeitsmedizinische 
Dienste 

Eigene Belegschaft 

GRI 403: 
Sicherheit und 
Gesundheit am 
Arbeitsplatz 2018 

Angabe 403-4 
Mitarbeiterbeteiligung, 
Konsultation und Kommunikation 
zu Sicherheit und Gesundheit am 
Arbeitsplatz 

Eigene Belegschaft  

file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Biodiversität_und_Ökosysteme
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Biodiversität_und_Ökosysteme
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Biodiversität_und_Ökosysteme
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Climate_change
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Results_as_per
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Results_as_per
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Results_as_per
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Climate_change
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Results_as_per
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Results_as_per
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Results_as_per
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Climate_change
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Results_as_per
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Results_as_per
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Results_as_per
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Climate_change
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Resource_use,_circular
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Resource_use,_circular
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Employee_health_and
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Employee_health_and
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Employee_health_and
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Employee_health_and
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GRI 403: 
Sicherheit und 
Gesundheit am 
Arbeitsplatz 2018 

Angabe 403-5 
Mitarbeiterschulungen zu 
Sicherheit und Gesundheit am 
Arbeitsplatz 

Eigene Belegschaft  

GRI 403: 
Sicherheit und 
Gesundheit am 
Arbeitsplatz 2018 

Angabe 403-6 Förderung der 
Gesundheit der Mitarbeiter:innen 

Die meisten Niederlassungen befinden sich in 
Ländern, in denen die Bevölkerung bereits Zugang 
zu hochwertigen und gut erreichbaren 
Gesundheitsdienstleistungen hat. In diesem Sinne 
erleichtert BEE diesen Arbeitnehmern nicht den 
Zugang zu zusätzlichen nicht berufsbedingten 
medizinischen und gesundheitsbezogenen 
Dienstleistungen. Für Arbeitnehmer in Ländern, in 
denen die Gesundheitsversorgung nicht hochwertig 
oder gut erreichbar ist, bietet BEE zusätzliche 
gesundheitsbezogene Dienstleistungen an. 

GRI 403: 
Sicherheit und 
Gesundheit am 
Arbeitsplatz 2018 

Angabe 403-7 Vermeidung und 
Abmilderung von direkt mit 
Geschäftsbeziehungen 
verbundenen Auswirkungen auf die 
Sicherheit und Gesundheit am 
Arbeitsplatz 

Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette 

GRI 403: 
Sicherheit und 
Gesundheit am 
Arbeitsplatz 2018 

Angabe 403-8 Mitarbeiter:innen, 
die von einem Managementsystem 
für Sicherheit und Gesundheit am 
Arbeitsplatz abgedeckt sind 

Eigene Belegschaf 

GRI 403: 
Sicherheit und 
Gesundheit am 
Arbeitsplatz 2018 

Angabe 403-9 Arbeitsbedingte 
Verletzungen 

Eigene Belegschaf 

GRI 403: 
Sicherheit und 
Gesundheit am 
Arbeitsplatz 2018 

Angabe 403-10 Arbeitsbedingte 
Erkrankungen 

Eigene Belegschaft  

file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Employee_health_and
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Contractor_health_and
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Employee_health_and
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Employee_health_and
file:///Z:/Nachhaltigkeitsbericht/2024/BEE%20-%20Sustainability%20Report%202024_DE.docx%23_Employee_health_and
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VSME-Inhaltsindex  

VSME-Standard  Angabe Kapitel / Kommentare 

Basic Modul – 
Allgemeine 
Informationen 

B1 – Grundlage für die 
Erstellung 

Blue Elephant Energy auf einen Blick ; Unser Team ; Impressum 
 
Tochtergesellschaften mit Sitz in Deutschland: 

BEE Barkow GmbH & Co. KG; BEE Beteiligungs GmbH; BEE 

Beteiligungs II GmbH; BEE Danna Zwei GmbH & Co. KG; BEE 

Development GmbH; BEE Dev FinCo GmbH; BEE Dev Projects 

GmbH; BEE Solarpark Ensthof GmbH & Co. KG; BEE Solarpark Alt 

Meteln GmbH & Co. KG; BEE Solarpark Aulendorf GmbH & Co. 

KG; BEE Solarpark Grebin GmbH & Co. KG; BEE Solarpark Groß 

Ippener GmbH & Co. KG; BEE Solarpark Krackow GmbH & Co. 

KG; BEE Solarpark Lebrade GmbH & Co. KG; BEE Windpark 

Tonwerk Haselbach GmbH & Co. KG; BEE Solarpark 

Pingelshagen GmbH & Co. KG; BEE Solarpark Schafhöfen GmbH 

& Co. KG; BEE Solarpark Trebbow GmbH & Co. KG; BEE 

Solarpark Tonwerk Haselbach GmbH & Co. KG; BEE Solarpark 

Werder GmbH & Co. KG; BEE UW Werder GmbH & Co. KG; BEE 

Solarpark Wittlich GmbH & Co . KG; BEE Infrastruktur Cluster SH 

GmbH & Co. KG; BEE UW Cluster SH GmbH & Co. KG; BEE UW 

Cluster MV GmbH & Co. KG; BEE Infrastruktur Tonwerk 

Hasselbach GmbH & Co. KG; BEE Infrastruktur Cluster MV 

GmbH & Co. KG; BEE UW Schafhöfen GmbH & Co. KG; BEE UW 

Aulendorf GmbH & Co. KG; BEE UW Krackow GmbH & Co. KG; 

BEE UW Groß Ippener GmbH & Co. KG; BEE Solarpark Grasleben 

GmbH & Co. KG; BEE Solarpark A36 GmbH & Co. KG; Solar215 

GmbH; BEE Storage Pasewalk GmbH; BESS215 Holding GmbH; 

BESS215 Verwaltungs GmbH; BEE Storage Fürstenberg GmbH & 

Co. KG; BEE Storage Marke 1 GmbH & Co. KG; BEE Groß Ziescht 

Eins GmbH & Co. KG; BEE Großbeeren GmbH & Co. KG; BEE IPP 

GmbH; BEE Kapiteltal GmbH & Co. KG; BEE Kritzow GmbH & Co. 

KG; BEE Les Mées Beteiligungs GmbH; BEE Merseburg GmbH; 

BEE Schiersfeld GmbH & Co. KG; BEE Solarpark Ensthof 

Beteiligungs GmbH; BEE Service GmbH; BEE Uebigau Fünf 

GmbH & Co. KG; BEE Uebigau Sieben GmbH & Co. KG; BEE 

Verwaltungs GmbH; BEE Wansleben GmbH & Co. KG; BEE 

Windpark Oppido GmbH; BEEBU IPP GmbH; BEEGO IPP GmbH; 

Infrastrukturgesellschaft H&S GmbH & Co. KG; Poolgesellschaft 

Windpark Lindenberg GmbH & Co. KG; Windpark Ansbach 

Lichtenau GmbH & Co. KG; Windpark Hassenhausen GmbH & 

Co. KG; Windpark Lindenberg GmbH & Co. KG; Windpark 

Schimmendorf GmbH & Co. KG; Windpark Schimmendorf 

Verwaltungs-GmbH. 

 

Grundlage für die 
Erstellung: 

EFRAG-Standard zur freiwilligen Nachhaltigkeitsberichterstattung für nicht 
börsennotierte KMU (VSME) vom Dezember 2024, gemäß Option B: Basismodul und 
umfassendes Modul. 

https://www.deepl.com/de/translator#_Blue_Elephant_Energy
https://www.deepl.com/de/translator#_Our_team
https://www.deepl.com/de/translator#_Imprint
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VSME-Standard  Angabe Kapitel / Kommentare 

Tochtergesellschaften mit Sitz in der Dominikanischen Republik: 
BLUE ELEFANT AZ 1 S.A.S.; BLUE ELEFANT DOMINICANA S.R.L.; 
BLUE ELEFANT HM 1 S.A.S.; BLUE ELEFANT MC 1 S.A.S.; BLUE 
ELEFANT SD 1 S.A.S.; Montecristi Solar FV S.A.S. 
 
Tochtergesellschaften mit Sitz in Frankreich: 
BEE Les Mées SAS; Energie du Partage 5 SARL. 
 

Tochtergesellschaften mit Sitz in Griechenland: 

Centaurus II MIKE; Energiaki Thessalias S.A.; Farma Energiaki 

S.A.; Helioenergeia Kossou S.A.; Serres Power MIKE. 

Tochtergesellschaften mit Sitz in Zypern: 

Mahrez Limited; Pareth Holding Limited. 

Tochtergesellschaften mit Sitz in Spanien: 

BEE Caribe 1 S.L.; BEE Caribe 2 S.L.; BEE Fotosfera Solar S.L.; BEE 

Kissoro Energias Renovables S.L.; BEE LATAM S.L.; BEE LATAM II 

S.L.; BEE SUDAMERICA S.L.; BEE Sunplex Energias Renovables 

S.L.; BEE Venalta Energias Renovables S.L.; Blue Elefant Solar 

Energy S.L.; Energias de Barranquilla S.L.; F&S Solar Binissalem 

S.L.U.; Valle del Sol Energías Renovables S.L. 

Tochtergesellschaften mit Sitz in Italien: 

Italien Apricus S.r.l.; BEE Alberi S.r.l.; BEE Avanella S.r.l.; BEE 

Avila S.r.l.; BEE Caparrino S.r.l.; BEE Craco S.r.l.; BEE Donadei 

S.r.l.; BEE Energia Solare Italia Holding S.r.l.; BEE Joppolo S.r.l.; 

BEE Magalufo S.r.l.; BEE Margio S.r.l.; BEE Piemonte S.r.l.; BEE 

Portella S.r.l.; BEE Development Italia S.r.l.; BEE Serpentana 

S.r.l.; BEE Villalba S.r.l.; Ecodelm S.r.l.; GC Poggio Imp I S.R.L.; GC 

Poggio Imp II S.R.L.; GC Poggio Imp III S.R.L.; GC Poggio Imp IV 

S.R.L.; Italia Energia Solare 1 S.r.l.; Patrimonio Solare S.r.l.; 

Renewable Energy Utility Systems S.r.l.; Save Oppido Lucano 

S.r.l.; T.S. Rinnovabili S.r.l.; 

Tochtergesellschaften mit Sitz in Ungarn: 

KP Solar Kft.; Powerwatt Kft. 

Tochtergesellschaften mit Sitz in Chile: 

Águila Solar SpA; BEE oEnergy SpA; Cefalú Solar SpA; Condor 

Solar SpA; Empresa Eléctrica Ciprés SpA; Empresa Eléctrica 

Guindo Santo SpA; Empresa Eléctrica Peumo SpA; Empresa 

Eléctrica Raulí SpA; Emu Solar SpA; Energía Renovable Encino 

SpA; Fardela Negra SpA; Fotovoltaica Laurel SpA; Parque 

Fotovoltaico Faramalla SpA; Parque Solar Alcaldesa SpA; Parque 

Solar Aurora SpA; Parque Solar Catemu SpA; Parque Solar La 

Muralla SpA; Parque Solar Porvenir SpA; Parque Solar Retiro 

SpA; Pésaro Solar SpA; PFV Ayla Solar SpA; PFV El Caiquén SpA; 

PFV El Carpintero SpA; PFV El Chercán SpA; PFV El Cuervo SpA; 

PFV El Mirlo SpA; PFV El Rayador SpA; PFV El Gaviotín SpA; PFV 
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VSME-Standard  Angabe Kapitel / Kommentare 

Las Cachanas SpA; PFV Las Catitas SpA; PFV Las Golondrinas 

SpA; PFV Las Taguas SpA; PFV Las Tencas SpA; PFV Los Cisnes 

SpA; PFV Los Tordos SpA; REH SpA; San Marino Solar SpA; Siete 

Colores SpA; Tortola SpA. 

Tochtergesellschaften mit Sitz in Polen: 

BEE Choszczno sp. z o.o.; BEE Development Polska sp. z.o.o; BEE 

Górowo sp. z o.o.; BEE Lipowo sp. z o.o.; BEE PL Saturn sp. z 

o.o.; BEE PL Jupiter sp. z o.o.; BEE Sępopol sp. z o.o.; BEE 

Trzebiel sp. z o.o. 

Tochtergesellschaften mit Sitz in Rumänien: 

PVP Lacerta S.R.L.; PVP Leo S.R.L.; PVP Lepus S.R.L.; PVP Libertas 

S.R.L.; PVP Libra S.R.L.; PVP Luna S.R.L.; PVP Lupus S.R.L.; PVP 

Lusitania S.R.L.; PVP Lynx S.R.L.; 

Tochtergesellschaften mit Sitz in den Niederlanden: 

BEE Alteveer B.V.; BEE Andijk Zuid Holding B.V.; BEE Greenlight 

Ommelanderwijk B.V.; BEE Greenlight Solar B.V.; BEE Groene 

Hoek B.V.; BEE Groningen Holding B.V.; BEE Haarweg B.V.; BEE 

Hoogeveen B.V.; BEE Hoogeveen Holding B.V.; BEE IJsselmuiden 

B.V.; BEE Leek B.V.; BEE Lelystad B.V.; BEE Markelo B.V.; BEE 

Medel B.V.; BEE Midden Groningen Holding B.V.; BEE Oost-

Nederland Solar B.V.; BEE RE Andijk Zuid B.V.; BEE SP Andijk Zuid 

B.V.; BEE SP Midden Groningen B.V.; BEE Stadskanaal B.V.; BEE 

't Zunneveld B.V.; BEE Veendam B.V.; Beekdaelen Zonnepark 

B.V.; Buren Zonnepark B.V.; Olst Wijhe Zonnepark B.V.; Raalte 1 

Zonnepark B.V.; Simpelveld Zonnepark B.V.; TPSolar Kriekampen 

B.V.; TPSolar Vossenberg B.V.; TPSolar Zuidvelde B.V.; 

Voerendaal Zonnepark B.V.; Zonnepark Lange Runde B.V. 

24.e.vii: Die geografischen Standorte der im Besitz befindlichen, 

gepachteten oder verwalteten Standorte werden nicht 

angegeben, da es sich hierbei um sensible Informationen 

handelt. 

 
Basic Modul – 
Allgemeine 
Informationen 

 
B2 – Praktiken, 
Strategien und 
künftige Initiativen für 
den Übergang zu einer 
nachhaltigeren 
Wirtschaft 

 
Auswirkungen auf die nachhaltige Entwicklung ; Klimawandel ; 
Artenvielfalt und Ökosysteme ; Ressourcennutzung, 
Kreislaufwirtschaft und Abfallwirtschaft ; Stärkung lokaler 
Gemeinschaften ; Eigene Belegschaft ; Mitarbeiter in der 
Wertschöpfungskette ; Unternehmensführung ; 
Verantwortungsbewusste Beschaffung  

Basic Modul – 
Umweltkennzahlen 

B3 – Energie und 
Treibhausgasemission
en 

Klimawandel ; Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft ; 
Ergebnisse gemäß dem GHG Protocol Corporate Accounting and 
Reporting Standard  

Basic Modul – 
Umweltkennzahlen 

B4 – Luft-, Wasser- 
und 
Bodenverschmutzung 

Unseres Wissens gab es an Standorten, die sich im Besitz 

unseres Unternehmens befinden oder von diesem betrieben 

werden, keine nennenswerten Vorfälle im Zusammenhang mit 

Luft-, Wasser- und/oder Bodenverschmutzung. 

Basic Modul – B5 – Biodiversität  Biodiversität und Ökosysteme 

https://www.deepl.com/de/translator#_Impact_on_sustainable_1
https://www.deepl.com/de/translator#_Climate_change
https://www.deepl.com/de/translator#_Biodiversity_and_ecosystems_1
https://www.deepl.com/de/translator#_Resource_use,_circular
https://www.deepl.com/de/translator#_Resource_use,_circular
https://www.deepl.com/de/translator#_Empowering_local_communities
https://www.deepl.com/de/translator#_Empowering_local_communities
https://www.deepl.com/de/translator#_Own_workforce_-
https://www.deepl.com/de/translator#_Contractor_health_and
https://www.deepl.com/de/translator#_Contractor_health_and
https://www.deepl.com/de/translator#_Corporate_governance
https://www.deepl.com/de/translator#_Responsible_sourcing
https://www.deepl.com/de/translator#_Climate_change
https://www.deepl.com/de/translator#_Resource_use_and
https://www.deepl.com/de/translator#_Results_as_per
https://www.deepl.com/de/translator#_Results_as_per
https://www.deepl.com/de/translator#_Biodiversity_and_ecosystems_1
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VSME-Standard  Angabe Kapitel / Kommentare 

Umweltkennzahlen 34. Kennzahlen zur Landnutzung liegen auf 
Unternehmensebene derzeit nicht vor bzw. sind unvollständig. 
 

Basic Modul – 
Umweltkennzahlen 

B6 – Wasser Ressourcennutzung, Kreislaufwirtschaft und Abfallwirtschaft 

 
Basic Modul – 
Umweltkennzahlen 

B7 – 
Ressourcennutzung, 
Kreislaufwirtschaft 
und Abfallwirtschaft 

Ressourcennutzung, Kreislaufwirtschaft und Abfallwirtschaft 

 

Basic Modul – Soziale 
Kennzahlen 

B8 – Arbeitskräfte – 
Allgemeine Merkmale 

Unser Team ; Eigene Belegschaft 

 

Basic Modul – Soziale 

Kennzahlen 

B9 – Arbeitskräfte – 
Gesundheit und 
Sicherheit 

Eigene Belegschaft  

Basic Modul – Soziale 

Kennzahlen 

B10 – Arbeitskräfte – 
Entlohnung, 
Tarifverhandlungen 
und Weiterbildung 

Eigene Belegschaft  

Basic Modul – Soziale 

Kennzahlen 

B11 – Verurteilungen 

und Geldstrafen 

wegen Korruption und 

Bestechung 

Unternehmensführung  
 

Comprehensive Modul 

-Allgemeine 

Informationen 

C1 – Strategie: 

Geschäftsmodell und 

Initiativen im Bereich 

Nachhaltigkeit 

Über die Blue Elephant Energy GmbH ; Das Geschäftsmodell von 

BEE ; Auswirkungen auf die nachhaltige Entwicklung 

 

Comprehensive Modul 

– Allgemeine 

Informationen 

C2 – Beschreibung von 
Praktiken, Strategien 
und künftigen 
Initiativen für den 
Übergang zu einer 
nachhaltigeren 
Wirtschaft 
 

Auswirkungen auf die nachhaltige Entwicklung ; Klimawandel ; 

Biodiversität und Ökosysteme ; Ressourcennutzung, 

Kreislaufwirtschaft und Abfallwirtschaft ; Stärkung lokaler 

Gemeinschaften ; Eigene Belegschaft ; Mitarbeiter in der 

Wertschöpfungskette ; Unternehmensführung ; 

Verantwortungsbewusste Beschaffung 

 

Comprehensive Modul 
– Soziale Kennzahlen 

C5 – Zusätzliche 
(allgemeine) 
Merkmale der 
Belegschaft 
 

BEE-Governance  

Comprehensive Modul 
– Soziale Kennzahlen 

C6 – Zusätzliche 
Informationen zur 
eigenen Belegschaft – 
Richtlinien und 
Verfahren im Bereich 
Menschenrechte 

Eigene Belegschaft ; Corporate Governance 

 

Comprehensive Modul 
– Soziale Kennzahlen 

C7 – Schwerwiegende 
Menschenrechtsverlet

Eigene Belegschaft ; Verantwortungsbewusste Beschaffung 

https://www.deepl.com/de/translator#_Resource_use,_circular
https://www.deepl.com/de/translator#_Resource_use,_circular
https://www.deepl.com/de/translator#_Our_team
https://www.deepl.com/de/translator#_Own_workforce
https://www.deepl.com/de/translator#_Own_workforce
https://www.deepl.com/de/translator#_Own_workforce
https://www.deepl.com/de/translator#_Corporate_governance
https://www.deepl.com/de/translator#_About_Blue_Elephant_1
https://www.deepl.com/de/translator#_BEE_team
https://www.deepl.com/de/translator#_BEE_team
https://www.deepl.com/de/translator#_Impact_on_sustainable_1
https://www.deepl.com/de/translator#_Impact_on_sustainable_1
https://www.deepl.com/de/translator#_Climate_change
https://www.deepl.com/de/translator#_Biodiversity_and_ecosystems_1
https://www.deepl.com/de/translator#_Resource_use,_circular
https://www.deepl.com/de/translator#_Resource_use,_circular
https://www.deepl.com/de/translator#_Empowering_local_communities
https://www.deepl.com/de/translator#_Empowering_local_communities
https://www.deepl.com/de/translator#_Own_workforce_-
https://www.deepl.com/de/translator#_Contractor_health_and
https://www.deepl.com/de/translator#_Contractor_health_and
https://www.deepl.com/de/translator#_Corporate_governance
https://www.deepl.com/de/translator#_Responsible_sourcing
https://www.deepl.com/de/translator#_Own_workforce_-
https://www.deepl.com/de/translator#_Corporate_governance
https://www.deepl.com/de/translator#_Own_workforce_-
https://www.deepl.com/de/translator#_Responsible_sourcing
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zungen 
 

 

Comprehensive Modul 
– Kennzahlen zur 
Unternehmensführung 

C8 – Einnahmen aus 
bestimmten Sektoren 
und Ausschluss von 
EU-Referenzindizes 

63. BEE ist weder in den Bereichen umstrittener Waffen noch 

im Anbau und in der Herstellung von Tabak, fossilen 

Brennstoffen oder in der Chemieproduktion tätig. 

64. Als Unternehmen, das sich der Erzeugung von Strom aus 

Erneuerbaren Energien verschrieben hat, kommt es in der Regel 

für die Aufnahme in die an das Pariser Abkommen angelehnten 

EU-Benchmarks in Frage. 

Comprehensive Modul 

– Soziale Kennzahlen 

C9 – 

Geschlechterquote im 

Leitungsgremium 

 

BEE-Governance 
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Ergebnisse gemäß dem Rechnungslegungs- und Berichtsstandard des 

GHG Protocol 

Tabelle 1: Berichterstattung Scope 2: Marktbasiert 
 

#  Emissionskategorien tCO2e % 

Gesamtzahl aller Scopes 202.432,5 100,0% 

Scope 1  16,7 0,0% 
1-1  Betriebliche Einrichtungen 16,5 0,0% 

1-2  Firmenfahrzeuge 0,0 0,0% 

1-3  Direkte Emissionen von Prozessen 0,0 0,0% 
1-4  Direkte flüchtige Emissionen 0,2 0,0% 

1-5  Direkte Emissionen aus landwirtschaftlichen Quellen 0,0 0,0% 
Scope 2  1.024,1 0,5% 
2-1  Eingekaufte indirekte Energie 1.023,5 0,5% 
2-2  Indirekte Emissionen von Dampf, Wärme oder Kälte 0,6 0,0% 
Scope 3  201.391,8 99,5% 
3-1  Eingekaufte Waren und Dienstleistungen 3.020,6 1,5% 

3-2  Kapitalgüter 192.952,5 95,3% 
3-3  Energie- und brennstoffbezogene Aktivitäten 527,3 0,3% 

3-4  Vorgelagerter Transport und Distribution 4.752,4 2,4% 

3-5  Abfallaufkommen im Betrieb 4,5 0,0% 

3-6  Geschäftsreisen 121,8 0,1% 

3-7  Pendeln 12,7 0,0% 
3-8  Vorgelagerte geleaste Wirtschaftsgüter 0,0 0,0% 
 Andere indirekte vorgelagerte Emissionen 0,0 0,0% 

3-9  Nachgelagerter Transport und Distribution 0,0 0,0% 

3-10  Verarbeitung verkaufter Produkte 0,0 0,0% 

3-11  Gebrauch/Nutzung verkaufter Produkte 0,0 0,0% 
3-12  End-of-Life Treatment verkaufter Produkte 0,0 0,0% 

3-13  Nachgelagerte vermietete oder verleaste Wirtschaftsgüter 0,0 0,0% 

3-14  Franchise 0,0 0,0% 

3-15  Investitionen 0,0 0,0% 
 Andere indirekte nachgelagerte Emissionen  0,0 0,0% 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GRI 305-1, 305-2, 305-3 

 VSME B3 
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Tabelle 2: Berichterstattung Scope 2: Ortbasiert 
 

#  Emissionskategorien tCO2e % 

Gesamtzahl aller Scopes 203.837,9 100% 

Scope 1  16,7 0,0% 
1-1  Betriebliche Einrichtungen 16,5 0,0% 
1-2  Firmenfahrzeuge 0,0 0,0% 

1-3  Direkte Emissionen von Prozessen 0,0 0,0% 

1-4  Direkte flüchtige Emissionen 0,2 0,0% 

1-5  Direkte Emissionen aus landwirtschaftlichen Quellen 0,0 0,0% 
Scope 2  2.257,1 1,1% 
2-1  Eingekaufte indirekte Energie 2.256,5 1,1% 

2-2  Indirekte Emissionen von Dampf, Wärme oder Kälte 0,6 0,0% 
Scope 3  201.564,1 98,9% 
3-1  Eingekaufte Waren und Dienstleistungen 3.020,6 1,5% 
3-2  Kapitalgüter 192.952,5 94,7% 

3-3  Energie- und brennstoffbezogene Aktivitäten 699,6 0,3% 

3-4  Vorgelagerter Transport und Distribution 4.752,4 2,3% 

3-5  Abfallaufkommen im Betrieb 4,5 0,0% 

3-6  Geschäftsreisen 121,8 0,1% 
3-7  Pendeln 12,7 0,0% 

3-8  Vorgelagerte geleaste Wirtschaftsgüter 0,0 0,0% 
 Andere indirekte vorgelagerte Emissionen 0,0 0,0% 

3-9  Nachgelagerter Transport und Distribution 0,0 0,0% 

3-10  Verarbeitung verkaufter Produkte 0,0 0,0% 
3-11  Gebrauch/Nutzung verkaufter Produkte 0,0 0,0% 

3-12  End-of-Life Treatment verkaufter Produkte 0,0 0,0% 

3-13  Nachgelagerte vermietete oder verleaste Wirtschaftsgüter 0,0 0,0% 

3-14  Franchise 0,0 0,0% 

3-15  Investitionen 0,0 0,0% 
 Andere indirekte nachgelagerte Emissionen  0,0 0,0% 
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